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Die erste Ebene in der Marktgarage steht den Nutzern schon wieder zur Verfügung; in der zwei-
ten wird derzeit gebaut. Anfang August ist Ebene drei an der Reihe. Foto: David

Sanierung der Marktgarage in der Innenstadt kostet 2,5 Millionen Euro

Arbeiten kommen gut voran

Die Arbeiten in der ersten Ebene sind inzwi-
schen beendet und die einfahrenden Pkw-Len-
ker freuen sich über das frische Aussehen. Die
Stellplätze werden nicht mehr durch gewöhn-
liche Markierung voneinander getrennt, son-
dern durch flächigen Farbauftrag. Was in der
ersten Ebene schon Gewohnheit war, nämlich
dass durch rote und grüne Lämpchen zwi-
schen freien und besetzten Stellplätzen unter-
schieden worden war, wird jetzt künftig auch
in der zweiten Ebene so sein.

Selbst wenn die Sanierung der Tiefgarage
auf drei Ebenen die Parkierungsgesellschaft
der Stadt Waiblingen etwa 2,5 Millionen Euro
kostet, kann durch die neue Technik in der Zu-
kunft Geld auf Dauer eingespart werden.
Leuchtmittel wurden so zum Beispiel durch
die sparsamere LED-Technik ersetzt.

An der Größe der Parkplätze wurde zwar
nichts verändert. „Sie war schon immer opti-
mal und ging über das Maß der Standardbreite
hinaus“, sagt Thomas Schaal, einer der beiden
Geschäftsführer der Parkierungsgesellschaft.
Neu angeordnet wurden nicht die Frauenpark-
plätze, sondern auch die Plätze für Mütter und
Schwerbehinderte.

Mehr Risse im Boden als erwartet, hatten die

Arbeiten in der ersten Ebene etwas verzögert
und auch etwas verteuert. Doch das hoffen alle
Beteiligten in den beiden verbleibenden Ebe-
nen wieder reinzuholen; das Sanierungsver-
fahren wurde sofort angepasst und seit Mitte
Mai gehen die Arbeiten in Ebene zwei gut vo-
ran. Ebene eins steht wieder zur Verfügung so
wie Ebene drei noch.

Am ersten Sommerferienwochenende muss
die Marktgarage, das kündigt Schaal jetzt
schon an, komplett geschlossen werden. Das
lässt sich nicht vermeiden, denn dann werden
die Ein- und Ausfahrten saniert. Eingeschränk-
tes Parken wird es im August noch einmal ge-
ben, dann kann nur auf der oberen Ebene ge-
parkt werden, weil die Auf- und Abfahrtsspin-
deln überholt werden müssen. Mit dem dritten
und letzten Bauabschnitt wird voraussichtlich
am 10. August begonnen. Bisher sieht der Bau-
fortschritt gut aus. Der vollen Inbetriebnahme
von November an steht derzeit nichts im Weg.

Lob und Tadel gab es sowohl als auch: die
Parker freuen sich über die neue Gestaltung.
Beschwerden gab es jedoch von den Läden
und Büros im Gebäude in den Stockwerken
darüber zur Zeit, als gebohrt wurde. Doch es
wurde um Verständnis gebeten und das stieß
auf offene Ohren.

(red) Die Marktgarage in Waiblingen ist von jeher von den Nutzern gut, ja sogar
sehr gut angenommen worden. Das liegt aber nicht nur an dem Standort mitten
in der Stadt und der guten Erreichbarkeit von der Bundesstraße 14 aus, sondern
an der Einrichtung insgesamt: ob Frau oder Mann, jung oder alt – in dieser Tief-
garage wird gern geparkt, weil sie bequem ist. Nach 24 Jahren intensiver Nut-
zung – das Parkleitsystem zeigt allzu oft Null freie Parkplätze an – war es an der
Zeit, der Tiefgarage nicht nur einen neuen Anstrich zu geben, sondern Schäden
zu beheben und die Technik insgesamt auf den neusten Stand zu bringen.

Sitzungskalender
Am Montag, 8. Juni 2015, findet um 18 Uhr in
den Räumen der Abteilung Kinder- und Ju-
gendförderung, Marktgasse 1, Besprechungs-
raum im EG, eine Sitzung des Jugendgemein-
derats statt.
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Berichte aus den Gremien
3. Berichte aus den Ausschüssen

- Neues JGR-Logo
- Streetball/Graffiti-Wall
- Schilderaktion „Respekt“

4. Rhetorik-Seminar
5. Projektideen mit Flüchtlingen
6. Termine
7. Sonstiges

*
Am Dienstag, 9. Juni 2015, findet um 19 Uhr im
Forum Mitte, Blumenstraße 11, eine Sitzung
des Integrationsrats statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Genehmigung des Protokolls
3. Wahl des neuen Vorstands
4. Verabschiedung der ehemaligen Vor-

standsmitglieder, Begrüßung der neuen
Vorstandsmitglieder und der neuen koop-
tierten Mitglieder durch Erste Bürgermeis-
terin Christiane Dürr

5. Stand Interkulturelle Wochen und Fest
6. Berichte aus den Arbeitsgruppen
7. Verschiedenes

*
Am Mittwoch, 10. Juni 2015, findet um 19.30
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Hohen-
acker eine Sitzung des Hohenacker Ortschafts-
rates statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
3. Anschluss Zillhardtshof an die öffentliche

Entwässerung/Straßenbau – Vergabebe-
schluss

4. Verschiedenes
5. Anfragen

*
Am Freitag, 12. Juni 2015, findet um 19 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses Neustadt eine Sit-
zung des Neustadter Ortschaftsrats statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Friedensschule Neustadt – Neubau einer

Mensa – Baubeschluss
3. Bausachen
4. Verschiedenes
5. Bekanntgaben, Anfragen

*
Am Freitag, 12. Juni 2015, findet um 20 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses Hegnach eine Sit-
zung des Hegnacher Ortschaftsrats statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
3. Hohenackerstraße: Erneuerung der Fahr-

bahn – 3. Bauabschnitt – Vergabebe-
schluss

4. Einrichtung von Baumgräbern auf dem
Friedhof Langwies in Hegnach

5. Verschiedenes, Bekanntgaben
6. Anfragen der Ortschaftsräte

Zauberhafte Rosen und jede Menge Lifestyle
„Mein schöner Garten – mein Lifestyle“ – so lautet auch in diesem Frühjahr das Motto des inzwi-
schen 7. Waiblinger Rosenmarkts, der 2015 am Samstag, 6. Juni, und Sonntag, 7. Juni, veranstaltet
wird. Auf der Brühlweise beim Bürgerzentrum finden Pflanzen- und Gartenfreunde vieles zu ent-
decken, zu genießen und zu erwerben. Rund 100 regionale Gärtnereien und Rosenzüchter präsen-
tieren Schönes und Brauchbares rund um die Themen Rosen, Garten und Lifestyle. Auch seltene
Rosenarten, hochwertiges Gartenwerkzeug, Kunst für den Garten, Floristik, dekorative Keramik,
besondere Holz- und Eisenarbeiten werden gezeigt. Fein Duftendes wie Seifen und Parfüm, aber
auch Schmuck, Rosenspezialitäten, perlender Rosenprosecco und mehr Verlockungen runden das
Angebot rund um die Königin der Blumen ab. Jede Menge Inspirationen und ausgewählte Rosen-
sorten können die Besucher gleich mit nach Hause nehmen. Die Öffnungszeiten: am Samstag von
11 Uhr bis 20 Uhr; am Sonntag von 11 Uhr bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist „Kunst-
werk & Lifestyle“, im Internet: info@kunstwerk-lifestyle.de oder www.kunstwerk-lifestyle.de.

Zugverkehr, auch das Auto ist nicht ausge-
nommen. Dabei sollen vor allem die verschie-
denen Verkehrsmittel verknüpft werden:
„Park-and-Ride“ oder „Bike-and-Ride“ an den
S-Bahn-Haltestellen, die Fahrradmitnahme im
Zug und Car-Sharing als Ergänzung zum öf-
fentlichen Nahverkehr.

Für Waiblingen ist die Mobilitätszentrale
ebenso wie das Mobilitätsportal ein von der
Region Stuttgart mit 180 000 Euro gefördertes
Projekt in Zusammenhang mit dem Förderpro-
gramm der nachhaltigen Modellregion Stutt-
gart. Außer der Mobilitätszentrale und dem
Mobilitätsportal werden auch Projekte wie das
e-Carsharing, der Aufbau eines e-Ladestatio-
nen-Netzes oder die Beschaffung von e-Fahr-
zeugen für den betrieblichen Bedarf gefördert.
Dies sind wichtige Bausteine einer umweltver-
träglicheren, nachhaltigen Mobilität, denn zu
einer Änderung des Verkehrsverhaltens ge-
hört zunächst die entsprechende Information
und auch das notwendige Bewusstsein. Hier
knüpft die Beratung der Mobilitätszentrale an.

gen im Zusammenhang mit dem Programm
„Nachhaltige Modellregion Stuttgart“.

Künftig ist donnerstags von 16 Uhr bis 18
Uhr Zeit für die persönliche Beratung, die von
städtischen Mitarbeitern angeboten wird.
Wichtigstes Hilfsmittel ist dabei das Internet.
Dort können sich die Interessierten eine Rou-
tenplanung für jedes beliebige Ziel in Deutsch-
land ausdrucken lassen, über die aktuelle Ver-
kehrssituation informieren oder über die An-
gebote auswärtiger Verkehrsverbünde sach-
kundig machen.

Auch Stadtmobil ist dabei
„Stadtmobil Stuttgart“ berät montags von 15

Uhr bis 17 Uhr zum Thema „Carsharing“. Bei
diesem Termin können auch Verträge für die
Mitgliedschaft bei Stadtmobil abgeschlossen
werden. Zu den üblichen Öffnungszeiten des
Rathauses (montags, dienstags, mittwochs
und freitags von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, donners-
tags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr kann man sich
unter � 5001-445/-149 beraten lassen; bei Be-
darf kommen die Mobilitätsberater in die Tou-
rist-Info.

Die Mobilitätsberatung erstreckt sich über
alle Verkehrsmittel – zu Fuß gehen, Rad-, Bus-,
aber auch S-Bahn- und Stadtbahnfahren, den

Dank Mobilitätszentrale in der Tourist-Information nachhaltig unterwegs

E-Bike, Carsharing, Bus, S-Bahn –
alles wird miteinander verknüpft

Wie lange braucht man mit dem Auto nach
Schwäbisch Hall oder ist die Bahn gar schnel-
ler; wie funktioniert eigentlich Carsharing?
Gibt es in Waiblingen eine Fahrradwerkstatt
und gilt das Schöne-Wochenende-Ticket auch
in der Stuttgarter S-Bahn? – Wer Antworten
auf solche Fragen rund um das Thema Mobili-
tät sucht, ist in der Mobilitätszentrale an der
richtigen Stelle.

Das Eröffnungsprogramm
Unterstützt werden die Waiblinger Mobili-

tätsberater an diesem Tag von den Fachleuten
des VVS, die mit einem Infostand vertreten
sind. Ebenso ist Stadtmobil Stuttgart mit Infor-
mationen präsent. Zu sehen sind mehrere e-
Fahrzeuge aus dem Fuhrpark der Stadt, der
Stadtwerke und der Parkierungsgesellschaft
sowie von Stadtmobil. Die Stadtwerke Waib-
lingen informieren über die mittlerweile sie-
ben e-Ladestationen. Von der e-Bike-Station
am Bahnhof sind Pedelecs vor Ort. Außerdem
kann das schon unter www.waiblingen.de be-
stehende Mobilitätsportal genutzt werden, mit
dem Ziel, den Umweltverbund zu stärken und
den Wandel zu einer nachhaltigen Mobilität zu
unterstützen. Die Mobilitätszentrale ist eine
von mehreren Aktivitäten der Stadt Waiblin-

In der Tourist-Information in der Scheuerngasse 4 eröffnet Oberbürgermeister
Andreas Hesky am Mittwoch, 10. Juni 2015, um 9.30 Uhr die Mobilitätszentrale.
Der Service „Mobilitätsportal – Waiblingen nachhaltig mobil“ ergänzt die Ange-
bote der Mobilitätszentrale und der Tourist-Info. Von 9.45 Uhr bis 14 Uhr kann
man sich an diesem Eröffnungstag über die Mobilitätszentrale informieren.

unter � 07151 5001-211 wenden.
Auch steht Ihnen die Abteilung Kaufmän-
nisches Gebäudemanagement, � 07151
5001-416, oder per E-Mail an
gebaeudemanagement@waiblingen.de zur
Verfügung.
Die Anmietung des Wohnraums erfolgt
durch die Stadt Waiblingen, so dass die
Stadt für Sie als Vermieterin oder Vermieter
die Ansprechpartnerin ist. Sollten Sie eine
geeignete freie Wohnung oder ein leerste-
hendes Haus zum Verkauf anbieten, in der
Kernstadt wie in den Ortschaften, dürfen
Sie dies ebenfalls gerne der Stadt mitteilen.
In den Ortschaften können Sie sich auch
gerne an die Ortschaftsverwaltung wen-
den.
Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung
und Mithilfe und hoffe auf viele Angebote.

Andreas Hesky
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
viele Asylbewerberinnen und Asylbewer-
ber haben zwischenzeitlich eine Anerken-
nung erhalten und können dauerhaft bei
uns bleiben und eine Arbeit aufnehmen. Es
ist ihnen auch möglich, ihre Familienange-
hörigen zu sich zu nehmen. Aktuell rechnet
die Stadt mit dem Nachzug von rund 20
Personen aus Syrien.
Zur Unterbringung dieser anerkannten
Asylbewerberinnen und Asylbewerber
sucht die Stadt Waiblingen dringend priva-
ten Wohnraum. Derzeit kann die Stadtver-
waltung selbst aufgrund der steigenden
Flüchtlingszahlen und des angespannten
Wohnungsmarktes kaum noch Unterkünfte
bereitstellen.
Wenn Sie eine Wohnung oder ein Haus an-
bieten können, die Sie für diese wichtige ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe zur Verfü-
gung stellen möchten, wenden Sie sich bitte
an die Stadt Waiblingen.
Sie können sich gerne an mich direkt per E-
Mail an
oberbuergermeister@waiblingen.de oder

Aufruf des Oberbürgermeisters

Wohnungen gesucht!

Die Katholische Kirchengemeinde St. Antoni-
us veranstaltet am Donnerstag, 4. Juni 2015,
eine Fronleichnamsprozession durch die In-
nenstadt. Auf dem Elsbeth-und-Hermann-Zel-
ler-Platz beginnt um 9 Uhr der Gottesdienst;
die Prozession führt dann durch den Bürger-
mühlenweg, die Kurze Straße, über den Markt-
platz in die Fußgängerzone, weiter durch die
Schmidener- und Fuggerstraße zur St.-Antoni-
us-Kirche.

Halteverbote in der Innenstadt
Halteverbot für Pkw gilt deshalb von Mitt-
woch, 3. Juni, 16 Uhr, bis Donnerstag, 4. Juni,
15 Uhr, auf dem Zeller-Platz, außerdem im
Bürgermühlenweg zwischen der Einmündung
Lange Straße und dem Zugang zum Zeller-
Platz sowie in der Fuggerstraße von der Kirche
bis zur Treppe Am Stadtgraben.

An Fronleichnam

Prozession durch
die Innenstadt

Der SWR berichtet in seinem Natur- und Um-
weltmagazin „natürlich!“ über die Pedelec-
Verleihstation beim Waiblinger Bahnhof.
Durch Vor-Ort-Aufnahmen stellt er das Kon-
zept des Öffentlichen Nahverkehrs und die
Möglichkeit der individuellen Mobilität in der
Stadt vor. Der Dreh wird am Dienstag, 16. Juni
2015, um 18.15 Uhr im SWR Fernsehen gezeigt
und ist vorher schon im Netz in der ARD Me-
diathek zu sehen.

Im SWR Fernsehen

Waiblingens
Pedelec-Verleihstation

Das Gewerbegebiet Ameisenbühl prä-
sentiert sich der Öffentlichkeit am
Sonntag, 21. Juni 2015, von 10 Uhr bis
18 Uhr. Die Geschäfte sind von 12.30
Uhr bis 17.30 Uhr verkaufsoffen. Für
die ganze Familie wird ein buntes Rah-
menprogramm angeboten, eine Oldti-
mershow und ein kostenloser Buss-
huttle. Auch Speisen und Getränke
sind zu haben. Interessierte können
sich unter � 0711 546317 zum Floh-
markt anmelden. Weitere Informatio-
nen sind im Internet auf der Seite
www.zvw.de/ameisenbuehltag zu fin-
den.

Ameisenbühltag

Unternehmen
präsentieren sich
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Das Begleitprogramm
zur Ausstellung
„Spiegel der Seele.
Landschaftszeichnun-
gen der Romantik“,
die bis 23. August
2015 in der Galerie

Stihl Waiblingen zu sehen ist, bietet für alle Al-
tersgruppen attraktive Ergänzungen. Die Ga-
lerie ist an Fronleichnam, 4. Juni, von 11 Uhr
bis 20 Uhr geöffnet; um 11.30 Uhr und um 15
Uhr öffentliche Führungen.
• Vortrag von Dr. Tobias Burg, Museum Folk-
wang, Essen, am Dienstag, 9. Juni, um 19 Uhr:
„Mit dem Bleistift unterwegs. Zeichnungen als
Weltaneignung im 19. Jahrhundert“. Der Ein-
tritt in die Ausstellung berechtigt zur Teilnah-
me. Im Rahmen des wissenschaftlichen Be-
gleitprogramms erläutert Dr. Tobias Burg in
seinem Vortrag, wie sich die Bildthemen und
Techniken der Künstler der Romantik im 19.
Jahrhundert veränderten. Mit der zunehmen-
den Mobilität im 19. Jahrhundert begaben sich
immer mehr Künstler auf Reisen. Nicht wenige
hatten dabei ihr Zeichenzeug in der Tasche,
um Beobachtungen spontan festzuhalten, die
sich ihnen unterwegs darboten. Diesem viel-
schichtigen Phänomen der Aneignung der
Wirklichkeit geht der Vortrag anhand ausge-
wählter Beispiele nach. Ein besonderes Augen-
merk gilt dabei den ganz unterschiedlichen
Künstlerpersönlichkeiten Ludwig Richter und
Adolph Menzel.

Tobias Burg (*1971) wurde 2003 an der Tech-
nischen Universität Dresden promoviert. Er ar-
beitete an der Gemäldegalerie Neue Meister
und am Kupferstich-Kabinett der Staatlichen
Kunstsammlungen Dresden. Für die Staatli-
chen Kunstsammlungen betreute er von Dres-
den aus auch ein vom J. Paul Getty Trust, Los
Angeles, finanziertes Forschungsprojekt zu
den deutsch-russischen Kulturbeziehungen.
Schwerpunkte seiner Arbeit liegen in der
Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts sowie in
der Zeichnung und Grafik der Gegenwart. Seit
Mai 2007 ist er als Kurator für die Grafische
Sammlung des Museum Folkwang in Essen tä-
tig.
• „Kunstgenuss zur Kaffeezeit“ am Mittwoch,
10. Juni, um 14.30 Uhr. Nach dem Besuch der
Ausstellung kommen die Teilnehmer bei Kaf-
fee und Kuchen im Café „disegno“, bei der Ga-
lerie, zusammen. Gebühr: 15 Euro. Anmel-
dung bei der Kunstvermittlung unter � 5001-
180, E-Mail: kunstvermittlung@waiblingen.de.
• Kunstgespräch vor ausgewählten Exponaten
der Ausstellung am Samstag, 13. Juni, um 11
Uhr. Gebühr: fünf Euro. Anmeldung bei der
Kunstvermittlung unter � 5001-180, E-Mail:
kunstvermittlung@waiblingen.de.
• Familienführung für Familien mit Kindern
im Alter zwischen sechs Jahren und zwölf Jah-
ren am Sonntag, 14. Juni, um 16 Uhr. Gebüh-
renfrei.

Galerie Stihl Waiblingen

„Spiegel der Seele“ –
erklärt und geführt

mitgeteilt. Im Vorfeld mussten die SchülerIn-
nen jeweils vier Spezialgebiete angeben, von
denen eines für die Prüfung ausgewählt wird.
Es bleibt dann noch eine Woche Zeit, um sich
auf das mündliche Abitur vorzubereiten.

Die Stadtbücherei Waiblingen unterstützt
die Schülerinnen und Schüler am Tag der The-
meneröffnung, indem sie exklusiv für sie die
Pforten öffnet (alle anderen Besucher sind von
Dienstag an wieder willkommen) und ihnen
sieben Stunden lang die Möglichkeit gibt, sich
in Ruhe auf die mündliche Prüfung vorzube-
reiten. Von 10 Uhr bis 17 Uhr besteht die Gele-
genheit zur Themenrecherche, tatkräftig unter-
stützt von Fachpersonal. Das Internet kann ge-
gen Vorlage eines Bücherei- oder Schüleraus-
weises kostenlos genutzt werden. Arbeitsplät-
ze für Einzel- oder Gruppenarbeit stehen zur
Verfügung. Das Angebot richtet sich nicht nur
an Waiblinger, sondern an alle Schüler, die da-
von Gebrauch machen möchten.

Ausgestellt: „Kopflos“
„Kopflos“, Kleinplastiken aus Bronze von Dr.
Helmut Vidal, dem früheren Waiblinger Arzt,
zeigen Surreales, Sprichwörter und Gedanken.
Die Kunstwerke sind bis zum 5. Juni zu sehen.

Die Öffnungszeiten
Stadtbücherei – dienstags bis freitags von 10
Uhr bis 18.30 Uhr, samstags von 9 Uhr bis 14
Uhr.
Ortsbüchereien
In den Pfingstferien sind die Ortsbüchereien
noch bis 5. Juni geschlossen.
• Beinstein: dienstags von 15.30 Uhr bis 18.30
Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Bittenfeld: dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr,
donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
• Hegnach: dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr,
donnerstags von 16 Uhr bis 19 Uhr.
• Hohenacker: mittwochs von 15 Uhr bis 18
Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Neustadt: mittwochs von 15 Uhr bis 18 Uhr,
freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.

„Tanz in den Sommer“
gemeinsam wird am
Samstag, 6. Juni 2015,
von 10 Uhr bis 13 Uhr
getanzt, unterstützt von
der Wii-Konsole können
Jung und Alt Spaß ha-

ben. Anmeldung unter � 5001-322.

Philosophie zum Mitmachen
Die geistreiche Gesprächsrunde, die „Philoso-
phie zum Mitmachen“, wird am Donnerstag,
11. Juni, um 18.30 Uhr angeboten. Stefan Neller
und Jonas Kabsch widmen sich mit ihren Gäs-
ten dem Philosophen Schopenhauer. Eintritt
frei.

Ohren auf, wir lesen vor!
„Michel erzählt Geschichten aus dem Norden“
heißt es in der Reihe „Ohren auf, wir lesen
vor!“. Am Dienstag, 9. Juni, um 15 Uhr in Bein-
stein; am Mittwoch, 10. Juni, jeweils um 15 Uhr
in Hohenacker und in Neustadt; am Donners-
tag, 11. Juni, um 14.30 Uhr in Bittenfeld und
um 16.30 Uhr in Hegnach; am Dienstag, 16.
Juni, um 16 Uhr in der Stadtbücherei.

Das Geschichtenparadies lädt ein
Spaß am Lesen auf deutscher und auf türki-
scher Sprache verspricht das Geschichtenpara-
dies am Freitag, 12. Juni, um 16 Uhr. Ein Ange-
bot für Kinder von vier Jahren an in Kooperati-
on mit dem Elterncafé. Eintritt frei.

Bildungsberatung vor Ort
Ob Wiedereinsteiger, Menschen mit dem
Wunsch zur Aus- und Weiterbildung oder
Schüler – die Bildungsberatung informiert am
Mittwoch, 17. Juni, von 16 Uhr bis 18 Uhr. Das
Angebot ist kostenlos und neutral. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Bücherei unterstützt Abiturienten
Die Abiturientinnen und Abiturienten des
Jahrgangs 2015 erfahren am Montag, 15. Juni,
die schriftlichen Abiturnoten und bekommen
die Themen für ihre mündlichen Prüfungen

Büchereien in der Kernstadt und in den Ortschaften

Lesen, entspannen, sich informieren –
und nebenbei etwas lernen

nahmetalent Tian Long Li erweitert. Tian Long
spielt alle Arten der Mundharmonika, hat ge-
meinsam mit Escher schon zahlreiche Auftritte
in China und Deutschland absolviert und be-
reichert den Abend mit seinem stilistisch und
klanglich authentischen jazzigen Sound.

Eintritt: 17,50 Euro, ermäßigt 13,10 Euro.
Karten gibt es in der Tourist-Info, Scheuern-
gasse 4, und unter www.reservix.de.

Ü30-Spezial-Party
Bei der Ü30-Spezial-Party am Freitag, 12. Juni,
um 21 Uhr legt DJ Andy Musik aus den 70er-
und 80er-Jahren auf. Dance Classics, Wave,
Deutsches, Rock, Pop, Soul, Reggae, Seltenes,
Kultiges. Von Sweet und Deep Purple über De-
peche Mode und Michael Jackson bis zu Bob
Marley. Eintritt 5 Euro.

Isla de la Salsa
Isla de la Salsa, das ist die Salsaparty in der
Luna-Bar, zu der am Samstag, 13. Juni, um 21
Uhr eingeladen wird. DJ Leo aus Kuba sorgt
für die heißen Rhythmen und das Team um
Judy von Clavisol und Pedro für beste Unter-
haltung. Eintritt: vier Euro, Mindestverzehr:
vier Euro.

Open Stage – On Top
Die offene Bühne auf dem Dachbalkon – Open
Stage On Top, erwartet die Gäste am Dienstag,
16. Juni, um 20 Uhr. Laien, Anfänger und Pro-
fis präsentieren wie jeden dritten Dienstag des
Monats ihre Talente – diesmal in luftiger Höhe
auf dem großen Dachbalkon von Schwanen
und Jugendgästehaus Insel (bei Schlechtwetter
in der Luna-Bar). Musiker und Entertainer
Christian Langer (Die Füenf) moderiert. Sich
anmelden und auftreten kann jeder – Kabaret-
tisten, Musiker, Comedians, Poetry Slamer,
Pantomimen, Schauspieler, Tänzer, Zauberer
oder Jongleure.

Infos und Anmeldung: open-stage-schwa-
nen@gmx.de Eintritt: im Vorverkauf 5,95 Euro,
ermäßigt 4,30 Euro, Abendkasse 7 Euro, ermä-
ßigt 5 Euro. Karten: www.kulturhaus-schwa-
nen.de. Reservierung Abendkasse möglich.

chen Lebens. Zu-
sammenge-
mischt aus Staub,
Wasser und
Schweiß ist der
Mensch nichts
anderes als –
Teig! Ohne Be-
stimmung und
Form – bis er ge-
backen wird. Ein
Abend voller
Teig, tiefsinniger
Gedanken sowie
musikalischer
Schmankerl und
Highlights aus
Oper und Ope-

rette, exzentrischer Theater-Musik von Kurt
Weill und Swing von George Gershwin.

Accordeon meets Hammond – Natürlich ist
zunächst die Besetzung dieses Duos außerge-
wöhnlich: ein Akkordeon und eine echte alte
Hammond B3 Orgel hört man schließlich nicht
alle Tage gemeinsam auf einer Bühne. Was da-
bei herauskommt, wenn die Musiker in unge-
bremster Spiellaune durch verschiedenste Sti-
listiken wandern, lässt sich schwer beschrei-
ben. Es wird klassische Akkordeonliteratur
kurzerhand umorchestriert oder zu Stücken
von Akkordeonmeister Galliano und Marocco
in bester Jazzmanier improvisiert. Wenn es
dann noch an Songs von Tom Waits oder
Chuck Berry geht, darf der Zuhörer sicher sein,
es in dieser Form der Darbietung gewiss noch
nicht erlebt zu haben. Abgerundet wird das
vielseitige und für 2015 komplett überarbeitete
Programm durch die eigenwilligen Stücke und
Gesangsinterpretationen Eschers. Hier wird
progressiv, kreativ und ungefiltert jede
Quetschkommoden-Konvention gesprengt.
Ausgestattet mit einem leidenschaftlichen Ex-
perimentiergeist und einer unbändigen Spiel-
freude gelingt es ihm, eine Nähe zum Publi-
kum herzustellen, die tief berührt.

An diesem Abend, an dem die Ausnahme-
musiker ihr Zehn-Jahr-Bühnenjubiläum feiern,
wird das Duo noch durch das chinesische Aus-

Kartenvorverkauf: www.kulturhaus-schwa-
nen.de (VVK), � 07151 5001-155 (VVK); �
07151 92050625 (Reservierungen). Restkarten
an der Abendkasse.

Aus voller Kehle für die Seele
Aus voller Kehle für die Seele – Offenes Singen
mit Patrick Bopp (Die Füenf) am Dienstag, 9.
Juni 2015, um 20 Uhr im Schwanensaal. Alle
sind eingeladen, alle willkommen – jene, die
glauben, dass sie gar nicht singen können; die,
die glauben, es ein wenig zu können – und
auch diejenigen, die es können. „Aus voller
Kehle für die Seele“ ist kein normaler Chor mit
regelmäßigen Terminen und Aufführungen,
ist eigentlich gar kein Chor, sondern eine Ver-
abredung zum Singen, bei der der Spaß im
Vordergrund stehen soll. Der Spaß am gemein-
samen Singen, der Spaß am Ausprobieren und
Experimentieren, am Emotionalen. Wir kom-
men ohne Noten aus, und den richtigen Ton zu
treffen ist auch nicht so wichtig. Entscheidend
ist etwas ganz anderes: Berührung. Berührt-
werden von dem, was da passiert und schau-
en, wie es sich anfühlt, mit anderen zusammen
zu singen. Einfach so, mit Patrick Bopp als mu-
sikalischem Moderator am Klavier. Patrick
bringt Lieder mit, die man singen könnte. Von
Klassik und Weltmusik über Couplets bis hin
zu Songs von Elvis, ABBA, Queen, Robbie Wil-
liams, Die Toten Hosen, Heino und Pharell
Williams, alles ist möglich.

Die Texte wirft der Beamer an die Leinwand
des Schwanensaals. Gedacht ist an zweimal 45
Minuten, mit einer Pause dazwischen.

Eintritt Abendkasse: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro
(für Bankiers der Volksbank Stuttgart: 2,50
Euro, ermäßigt 1,50 Euro). Ohne Anmeldung.

„Spiel’ mir das Lied vom Brot“
„Spiel mir das Lied vom Brot“, das ist am Don-
nerstag, 11. Juni, um 20 Uhr einmal ein Konzert
von Tobias Escher und Thomas Bauser und
einmal ein musikalisch-philosophisches Pro-
gramm mit Tobias Escher und Axel Grau – und
in jedem Fall eine Premiere. Im Backen er-
schließt sich die Bestimmung des menschli-

In der Reihe „Kirche um Sie-
ben“ lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde am Freitag, 5.
Juni 2015, um 18.30 Uhr zu einer
Vernissage mit Feierabendmahl
in die Michaelskirche am Alten
Postplatz ein. Die Ausstellungs-
eröffnung ist mit einem Feier-
abendmahl verbunden, das
nach der Kirchentagsliturgie
gefeiert wird. Musikalisch wird
der Abend vom Gospelchor

„Voices“ unter der Leitung von Immanuel
Rößler sowie Stephan Lenz und Band gestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst ist bei Brot,
Käse, Wein und Saft Gelegenheit für Gesprä-
che und einen Rundgang durch die Ausstel-
lung, die bis 28. Juni 2015 täglich außer mon-
tags von 9 Uhr bis 18 Uhr zu sehen ist.

„Damit wir klug werden“ ist das Motto des
Deutschen Evangelischen Kirchentags, der
vom 3. bis 7. Juni in Stuttgart gefeiert wird.
Mehr als fünfhundert Veranstaltungen und
Gottesdienste werden in diesen Tagen in der
Stuttgarter Innenstadt und rund um den Cann-
statter Wasen angeboten: politische Podien,
Konzerte, Meditationen, Lesungen, Markt der
Möglichkeiten.

„ ... damit wir klug werden“
In der Waiblinger Michaelskirche wird aus

diesem Anlass die Künstlergruppe Waiblingen
Werke zeigen, die durch den Psalm 90,12 inspi-
riert sind: „Herr lehre uns bedenken, dass wir
sterben müssen, damit wir klug werden.“, lau-
tet der ganze Vers. Vergänglichkeit, Verant-
wortung, der Kontakt zwischen Toten und Le-
benden sind einige der Motive, die den Be-
trachtern begegnen werden.

Zum Evangelischen Kirchentag

Vernissage mit
Feierabendmahl

ten sein Herz aus. Sollte Niko nach diesem Tag
wirklich seine „Komfortzone“ verlassen und
sein Leben ändern? Kriegt er am Ende viel-
leicht Julika? Und sogar die heißersehnte Tasse
Kaffee?

Als erster Film überhaupt mit allen drei
Hauptpreisen des internationalen Filmfestes
Oldenburg ausgezeichnet: „German Indepen-
dence Award – Bester Deutscher Film“; „Ger-
man Independence Award – Publikumspreis“;
„Seymour Cassel Award – Outstanding Per-
formance“ für Hauptdarsteller Tom Schilling.
Auf dem Filmfest München mit dem Förder-
preis „Neues Deutsches Kino – Drehbuch“
ausgezeichnet; beim „Zurich Film Festival“ be-
sondere Erwähnung im Wettbewerb deutsch-
sprachiger Spielfilm. – Schwarz-Weiß-Film.
FSK: von zwölf Jahren an. Eintritt: fünf Euro.
Kartenreservierung unter � 07151 959280.

Das Kommunale Kino im
„Traumpalast“ in der Bahn-
hofstraße 50-52 zeigt am
Mittwoch, 3. Juni 2015, um
20 Uhr die Tragikomödie
„Oh Boy“, Deutschland

2012, Regie: Jan Ole Gerster. Niko ist Ende
zwanzig und hat vor einiger Zeit seinem Studi-
um ade gesagt. Seitdem lebt er in den Tag hi-
nein und wundert sich über die Menschen sei-
ner Umgebung. Mit stiller Neugier beobachtet
er die Menschen bei der Bewältigung des tägli-
chen Lebens. Bis zu diesem turbulenten Tag:
seine Freundin zieht einen Schlussstrich, sein
Vater dreht ihm den Geldhahn zu und ein Psy-
chologe attestiert ihm „emotionale Unausge-
glichenheit“. Eine sonderbare Schönheit na-
mens Julika konfrontiert ihn mit den Wunden
der gemeinsamen Vergangenheit, sein neuer
Nachbar schüttet ihm bei Schnaps und Bulet-

Kommunales Kino im Traumpalast

Tragikomödie: „Oh Boy“ – hochdekoriert

Für das Sommerkonzert der Sinfonietta Waib-
lingen am Sonntag, 19. Juli 2015, um 19 Uhr im
Bürgerzentrum beginnt der Vorverkauf an den
bekannten Stellen am Montag, 8. Juni: Buch-
handlung Hess, WTM-Ticket-Service sowie bei
den Orchestermitgliedern. Die Eintrittspreise:
zwölf Euro, für Schüler sechs Euro (an der
Abendkasse 15 Euro und acht Euro). Auf dem
Programm stehen von Edward Elgar „Marsch
Nr. 4 G-Dur“ aus „Pomp and Circumstances“,
op. 39; und das „Konzert für Violoncello und
Orchester e-Moll“, op. 85, Solistin: Svenja
Schmidt-Rüdt, Violoncello; sowie Charles Vil-
liers Stanfords Sinfonie Nr. 4 F-Dur op. 31.

Vorverkauf beginnt

Sinfonietta lässt sich hören

Die Wirtschafts-, Touris-
mus- und Marketing-
GmbH hat in Kooperation
mit dem Heimatverein
verschiedene Stadtfüh-

rungen zusammengestellt:
• „Aufgespürt in Waiblingen“ am Sonntag, 7.
Juni, von 14 Uhr bis 15.30 Uhr. Wie kommen
die Schillerlocken nach Waiblingen? Wo steht
das Bonbon-Haus? Wer verbirgt sich hinter
dem Graffito an der Michaelskirche? Wer ging
in das „Officin” und was erzählt der Pfarrgar-
ten? Die Schriftstellerin und Historikerin Dr.
Karin de la Roi-Frey führt in einem kurzweili-
gen und informativen Stadtrundgang zu Plät-
zen, deren Geschichte und Hintergründe sie
aufgedeckt hat.
• Historische Stadtführung am Samstag, 13.
Juni und 11. Juli, von 14 Uhr bis 15.30 Uhr: bei
dem anderthalbstündigen Stadtrundgang
wird Geschichte lebendig. Gestartet wird an
der Galerie Stihl Waiblingen, der Weg führt
dann zum Bädertörle, auf den Marktplatz und
zum Kirchenhügel mit der Michaelskirche und
dem Nonnenkirchle. Zum Abschluss kann der
Hochwachtturm bestiegen werden.

Karten im i-Punkt, Scheuerngasse 4, � 5001-
155, Fax -137, E-Mail an touristinfo@waiblin-
gen.de. Informationen im Internet: www.waib-
lingen.de.

WTM mit Heimatverein

Noch mehr wissen

Vorhang auf, der Zirkus! Und zwar im
wahrsten Sinn des Worts am Mittwoch,
17. Juni 2015, um 18 Uhr im Ghibelli-
nensaal des Bürgerzentrums. Der Zir-
kus „Zacharelli“ präsentiert „Zacharel-
li & Friends“. Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der Buchhandlung Hess im
Marktdreieck; Erwachsene zahlen fünf
Euro, Kinder zwei Euro.

Im Bürgerzentrum

Vorhang auf für
„Zacharelli & Friends“

Die Frauenwerkstatt lädt zum siebten Waiblin-
ger Salon mit dem Thema „Sehen und gesehen
werden“ – Lebensqualität im Blick am Diens-
tag, 9. Juni 2015, um 19 Uhr bei Optik Wallner,
Bahnhofstraße 4, ein. Gastgeberin ist Doris
Wallner. Anmeldungen werden unter � 07151
36285 oder per E-Mail an frauenwerkstatt-
waiblingen@gmx.de erwünscht. Der Eintritt ist
frei, Spenden zur Deckung der Kosten sind
willkommen. Der „Waiblinger Salon“ ist eine
Initiative der Frauenwerkstatt Waiblingen, ei-
nes Arbeitskreises der Lokalen Agenda 21. Die
Veranstaltungsreihe wird vom Arbeitskreis
Waiblingen ENGAGIERT gefördert.

Ein Salon war ein zumeist privater gesell-
schaftlicher Treffpunkt für Diskussionen, Le-
sungen oder musikalische Veranstaltungen
vom 18. bis zum 20. Jahrhundert. Außer litera-
rischen oder sonstigen künstlerischen Salons
gab es auch politische und wissenschaftliche
Salons. Diesen Gedanken greift die Frauen-
werkstatt auf mit der Idee, sich in unregelmä-
ßigen Abständen in unterschiedlichen Waib-
linger „Salons“ zu treffen.

ls salonfähig erweist sich, wer sich an die-
sem Abend vom Thema inspiriert auf diese
Veranstaltungsform einlässt. Wer auf „Num-
mer sicher“ sitzen will, bringt sich eine Sitzge-
legenheit mit.

7. Waiblinger Salon

Sehen und gesehen werden
Viele Imker aus dem Rems-Murr-Kreis haben
bereits den ersten Honig aus ihren Bienenvöl-
kern entnommen. Am Sonntag, 14. Juni 2015,
von 13 Uhr bis 18 Uhr ist es auch im Alvarium,
dem Bieneninformationshaus in der Waiblin-
ger Talaue soweit. Beim öffentlichen Honig-
schleudern können große und kleine Besucher
zuschauen, wie die mit Blütenhonig gefüllten
Honigwaben aus den Bienenkästen entnom-
men, wie die Wachsdeckel entfernt werden
und wie der Honig aus den Waben geschleu-
dert wird. Es darf auch selbst mal an der hand-
betriebenen Honigschleuder gedreht werden.
Erfahrene Imker des Bezirksimkervereins
Waiblingen und Umgebung beantworten Fra-
gen. Auch kleine Proben vom frisch aus dem
Zapfhahn der Schleuder fließenden Honig
dürfen gekostet werden. Zusätzlich laden ein
Schaubienenvolk hinter Glas, mehrere Bienen-
völker und ein Insektenhotel zum Beobachten
ein. Infotafeln sowie eine insektenfreundliche
Bepflanzung, die Anregungen für den eigenen
Garten liefert, runden das Angebot ab.

Das Alvarium ist noch bis August an jedem
ersten und dritten Sonntag des Monats, also
auch am kommenden Sonntag, 7. Juni, von 13
bis 18 Uhr geöffnet. Es liegt neben dem Hallen-
bad in der Waiblinger Talaue und ist ausge-
schildert. Eine Anmeldung zu der kostenlosen
Veranstaltung ist nicht notwendig.

In der Talaue

Honigernte bei den Bienen

Das Cello-Orchester formiert sich nach und nach
in kürzester Zeit mehr als 150 000 Mal aufgerufen. Nun probt die
Formation, bei der noch Mitspieler willkommen sind, im Remstal.
Am 5. November 2015 präsentieren die 120 Cellisten um 20 Uhr mit
einem ersten Abschlusskonzert im Ghibellinensaal des Bürgerzen-
trums ihr Können. Foto: Christoph Kalck

Das Cello-Orchester Baden-Württemberg wurde 2011 im Rahmen
der internationalen Cello-Akademie Rutesheim gegründet und gab
dort bereits nach vier Probentagen mit 120 Celli sein bejubeltes Kon-
zertdebüt. Ein großer und faszinierender Cello-Sound war entstan-
den und die bei Youtube eingestellten Konzertaufnahmen wurden

Ausnahmsweise ein-
mal nicht in der Mar-
tinskirche, sondern
im Evangelischen Ge-

meindehaus von Neustadt, dem Paul-Ger-
hardt-Haus im Sörenbergweg 21, sorgt der
Neustädter Verein mEinhorn für Unterhaltung
zum einen, für mehr Spendeneinnahmen zum
anderen, die am Ende aber doch wieder der
Martinskirche und ihren fantastischen Fresken
zugute kommen werden: am Sonntag, 14. Juni
2015, sind um 18 Uhr „Sound of Paradise“ und
„Die Uwes“ aus Neustadt gemeinsam auf
Tour. Einlass ins Gemeindehaus ist schon um
17.15 Uhr; Speisen und Getränke werden ange-
boten. Der Eintritt ist frei – Spenden werden
für die Freskenrestaurierung verwendet.

Für die Martinskirche Neustadt

„Die Uwes“ auf Tour mit
dem „Sound of Paradise“

Das „Haus der Stadt-
geschichte“, Wein-
gärtner Vorstadt 20
(gegenüber der Gale-
rie Stihl Waiblingen

und der Kunstschule Unteres Remstal), zeigt
die Historie Waiblingens von der Römerzeit
bis heute auf spannende und unterhaltsame
Weise. Noch bis 13. September ist die Sonder-
ausstellung „Kriegsende 1945 in Waiblingen“
zu sehen. Immer am ersten Sonntag im Monat
wird um 14 Uhr zur öffentlichen Führung in
das geschichtsträchtige Gebäude eingeladen.
Gebühr: Erwachsene zahlen zwei Euro; Kin-
der, Schüler und Studenten haben freien Ein-
tritt. – Geöffnet ist Dienstag bis Samstag von 14
Uhr bis 18 Uhr, übrigens auch an Fronleich-
nam; sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr.

Haus der Stadtgeschichte

Öffentliche Führung am
ersten Sonntag im Monat
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FORSTBETRIEBSHOF BUOCH
So. 14. Juni 2015, 11-17 Uhr

ZUM JAHR
DES BODENS

Weitere Informationen zum 2. Walderlebnistag:
www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Unsere-Stadt/
Nachhaltigkeit+Umwelt/Aktuelles
Tel.: 07151 5001-244

ANFAHRT

Mit dem Bus: bis Buoch Gemeindehaus
Linie 210

Mit dem Rad: nutzen Sie das schöne Wetter

Mit dem Auto: parken Sie am besten beim
Freizeitzentrum und nutzen Sie den Shuttle-
service mit der Pferdekutsche ab 11.30 Uhr.

Natürlich können Sie auch am Hanweiler Sattel
parken und einen Spaziergang zum Forstbetriebs-
hof unternehmen.

Empfohlener Parkplatz: Freizeitzentrum, Start Kutschfahrten

Forstbetriebshof,
Veranstaltungsareal

!

Nachhaltigkeitstage
Baden-Württemberg

ERLEBEN SIE DEN WALD IN
SEINER GANZEN VIELFALT
Der Wald hat für uns Menschen, die Luft, den Boden, das
Wasser sowie für die Tier- und Pflanzenwelt eine große
Bedeutung. Wer an Wald denkt, denkt an die vielen Bäume,
das viele Holz, das in Deutschland nachhaltig, also dauerhaft
genutzt wird. Holz, daswir beispielsweise zum Bau von Gebäu-
den oder für die Energiegewinnung dringend brauchen. Der
Wald bietet aber auch einen wichtigen Lebensraum für Tiere
und Pflanzen und er schützt den Menschen vor Gefahren wie
Erosion. Natürlich wirkt er aber auch als Filter für das Regen-
wasser und gleichzeitig als Wasserspeicher. Nicht zu verges-
sen: Der Wald ist ein wichtiger Naherholungsraum. Wald ist
ein gigantischer Sauerstoffproduzent und er bindet Kohlen-
dioxid – natürlich können nicht alle Funktionen hier aufge-
zählt werden, deutlich wird aber: Ohne Wald geht es nicht!

Grund genug, anlässlich der Nachhaltigkeitstage Baden-
Württemberg und des Jahr des Bodens den 2. Waiblinger
Walderlebnistag durchzuführen. Dies gibt für Groß und Klein
die Gelegenheit sich auf interessante Weise mit dem Thema
Wald zu beschäftigen.

Nutzen Sie dies und besuchen Sie uns mit ihrer Familie, mit
Freunden oder auch alleine.

• Baumklettern
• Energieholz nutzen
• Wärme von Sonne und Holz
• Zugluft, Wohlfühlen früher

und heute
• Mobiles Sägewerk
• Die Boden-Forscher
• Baumarten
• Klänge aus dem Wald

(ab 12.30 Uhr stündlich)
• Kugelbahn
• Pirschpfad

AKTIONEN von 11 - 17 Uhr

• Riech- und Fühlpfad
• Spiegelpfad
• Holzsteckenspiel
• Wildkräuter erkennen /

schmecken
• Lernort Natur
• Waldquiz
• Holzkunst
• Heimische Tierwelt
• Bienen im Wald
• Kutschfahrten
• Holzrücken mit Pferd

15 Uhr Grußworte Baubürgermeisterin Birgit Priebe,
Auflösung des Waldquiz mit Preisverleihung
Mit musikalischer Begleitung der Jagdhornbläsergruppe
Kreisjägervereinigung Waiblingen

Bewirtung: kleines Mittagessen,
Kaffee und Kuchen, Getränke

Veranstalter:
Kommunales Forstrevier Buocher Höhe,
BUND, Kreisverband Rems-Murr,
Stadt Waiblingen, Abteilung Umwelt

Weitere Mitwirkende und Förderer:
Baumpflegefirma Blattwald, Schorndorf
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Waiblingen
Dobler Heiztechnik, Weinstadt
Dr. Ralf Laternser, Waiblingen
Energieberatung Becker, Weissach i. T
Familienimkerei Stricker, Waiblingen
Friedensschule Neustadt
Kreisjägervereinigung Waiblingen
Kutschfahrten Ziegler, Berglen-Streich
Maschinenring Rems-Murr-Neckar-Enz e.V.
Pferdefuhrbetrieb Sartorius, Manolzweiler
Ralph Gaukel – didgeridoo + percussion
Schwarz Mobilsägewerk, Winterbach
Stadt Waiblingen, Abt. Umwelt
Streuobstmobil des Kreisjugendringes
Rems-Murr

Wir danken der Firma STIHL
für die Unterstützung

Zum Treffen in Baja im Herbst
jetzt schon anmelden!

Die ungarische Partner-
stadt Baja lädt alle Waib-
lingerinnen und Waiblin-
ger herzlich zum Partner-

schaftstreffen ein, und zwar am Wochenende
von 23. bis 26. Oktober 2015. Nachdem im Jahr
2014 die Bajaer zu Gast in Waiblingen waren,
wird das Treffen 2015 turnusgemäß in der süd-
ungarischen Partnerstadt an der Donau sein.

Die Stadt Waiblingen bietet eine Busreise
und eine Flugreise nach Baja an. Die Anreise
nach Ungarn erfolgt am Freitag, 23. Oktober,
die Rückreise nach Waiblingen am Montag, 26.
Oktober. Die Kosten für die Busreise betragen
etwa 140 Euro, für die Flugreise etwa 250 Euro.

Wollen Sie die herzliche ungarische Gast-
freundlichkeit genießen und die internationa-
len Beziehungen pflegen? Dann melden Sie
sich bitte rasch an, die Bajaer und wir freuen
uns darüber.

Um möglichst rasch den Bus und die ent-
sprechende Zahl von Flugplätzen reservieren
zu können, bittet die Partnerschaftsdienststelle
der Stadt Waiblingen alle interessierten Waib-
lingerinnen und Waiblinger, die am Partner-
schaftstreffen teilnehmen möchten, sich bis
spätestens Ende Mai bei der Stadtverwaltung
zu melden, entweder per Mail an staedtepart-
nerschaften@waiblingen.de oder telefonisch
(vormittags) unter � 07151 5001-311 oder -203.

Die Partnerstädte

Ute Prior bietet in ihrer physiotherapeutischen
Praxis in der Talstraße eine Kelly-Insel – eine
Anlaufstelle für Kinder – an. Foto: privat

Sprechstunden
der Fraktionen

CDU Mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr: am 3.
Juni Stadtrat Wolfgang Bechtle, � 360462;

am 10. Juni Stadtrat Alfred Bläsing, � 54855; am 17.
Juni Stadträtin Angela Huber, � 83459. – Im Internet:
www.cdu-waiblingen.de.

SPD Am Montag, 8. Juni, von 19 Uhr bis 20 Uhr,
Stadtrat Roland Wied, � 22112. Am Mitt-

woch, 17. Juni, von 17 Uhr bis 18 Uhr, Stadträtin Sabi-
ne Wörner, � 28632. Am Dienstag, 23. Juni, von 18
Uhr bis 19 Uhr, Stadträtin Juliane Sonntag, � 0177
8186070. – Im Internet: www.spdwaiblingen.de.

DFB Am Montag, 8. Juni, von 13 Uhr bis 14 Uhr,
Stadträtin Silke Hernadi, � 562296, E-Mail:

silke.hernadi@arcor.de. Am Mittwoch, 24. Juni, von 19
Uhr bis 20 Uhr, Stadtrat Volker Escher, � 54445, E-
Mail: volker.escher@gmx.de. Am Samstag, 4. Juli, von
9 Uhr bis 10 Uhr, Stadtrat Siegfried Bubeck, � 07146
871117, E-Mail: bubeck.bittenfeld@email.de. – Im In-
ternet: www.dfb-waiblingen.de.

ALi Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfon-
so Fazio, � 18798. – Im Internet: www.ali-waib-

lingen.de.

FDP Freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den
Schulferien), Stadträtin Julia Goll, � 6040922.

Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadträtin Andrea
Rieger, � 565371. – Im Internet: www.fdp-waiblin-
gen.de.

BüBi Stadtrat Bernd Wissmann, � 07146 861786,
E-Mail: abwissi@aol.com. – Im Internet:

www.blbittenfeld.de.

GRÜNT Stadtrat Daniel Bok, � 0176 34975155, E-
Mail: bok.daniel@gmx.de. – Im Internet:

www.grünt.de.

Die Stadt gratuliert

Am Donnerstag, 4. Juni: Max Kaiser und Ur-
sula Kaiser geb. Gabber, Bühlweg 54 in Neu-
stadt, zur Goldenen Hochzeit. Roland Engele
und Ursula Engele geb. Schenk, Goethestraße
19, zur Goldenen Hochzeit. Johannes Schubert,
Salierstraße 38, zum 93. Geburtstag. Christa
Nossak geb. Brendel, Salierstraße 30, zum 85.
Geburtstag.
Am Freitag, 5. Juni: Otto Heger und Eleni He-
ger geb. Gregoriadou, Hausgärten 30, zur Gol-
denen Hochzeit. Konrad Weber, Im Raisger 22
in Hohenacker, zum 80. Geburtstag.
Am Samstag, 6. Juni: Margarethe Schubert
geb. Puster, Am Kätzenbach 48, zum 90. Ge-
burtstag. Maria Alfare Lovo geb. Kriegisch,
Am Kätzenbach 48, zum 85. Geburtstag.
Am Montag, 8. Juni: Maria Sprinzl, Am Kät-
zenbach 48, zum 96. Geburtstag. Gretel Schöll-
kopf, Lange Straße 58, zum 91. Geburtstag. Ka-
tharina Lissel, Alte Rommelshauser Straße 34,
zum 90. Gebrurtstag. Alfred Kalmbach, Sude-
tenstraße 5, zum 80. Geburtstag.
Am Dienstag, 9. Juni: Magdalene Schlahs geb.
Wettlaufer, Schönblickstraße 1 in Bittenfeld,
zum 93. Geburtstag. Rosa Blank geb. Hänle,
Friedrich-Schofer-Straße 54, zum 91. Geburts-
tag. Gerhard Freutel, Mühlgrund 10 in Hohen-
acker, zum 90. Geburtstag. Berthold Arbogast ,
Christofstraße 36, zum 80. Geburtstag. Helene
Hartl geb. Tunkl, Gänsäckerstraße 42, zum 80.
Geburtstag.

*
Günter Häussermann, Klärmeister im städti-
schen Eigenbetrieb Stadtentwässerung, beging
am Montag, 1. Juni, sein 40. Arbeits- und
Dienstjubiläum und ist in den Ruhestand ge-
treten.

Wirtschaftsförderer von Waiblingen und Winnenden laden ein

Chancen für Betriebe durch
internationale Fachkräfte

Angesichts der de-
mografischen Ent-
wicklung ist unse-
re Volkswirtschaft
auch auf interna-
tionale Fachkräfte

angewiesen. Doch wie lassen sich diese ge-
winnen und erfolgreich einbinden? Mit die-
ser Fragestellung beschäftigt sich die Ver-
anstaltung „Internationale Fachkräfte:
Chancen für kleine und mittelständische
Unternehmen (KMU)“ der Wirtschaftsför-
derungen der Städte Waiblingen und Win-
nenden.
Internationale Fachkräfte einzustellen oder
auszubilden, ist für viele kleine und mittel-
ständische Unternehmen ein großer Schritt.
Wer kann hier helfen? Wer kann beraten?
Welche Fördermöglichkeiten gibt es? Wer
unterstützt die soziale Integration?
Antworten auf diese Fragen und Hilfestel-
lungen gibt der neue Welcome Service und
auch der Geschäftsbereich „Fachkräfte“ der

Wirtschaftsförderung Region Stuttgart
(WRS). Dr. Sabine Stützle-Leinmüller und
Dr. Verena Andrei von der Wirtschaftsregi-
on Stuttgart werden bei dieser Veranstal-
tung die Dienstleistungsangebote des Ge-
schäftsbereichs „Fachkräfte“ bzw. des Wel-
come Centers vorstellen. Darüber hinaus
wird Jürgen Kurz, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit, auf-
zeigen, welche Möglichkeiten es für Unter-
nehmen gibt, Asylbewerber in das Arbeits-
leben zu integrieren, und was dabei zu be-
achten ist.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Das Pro-
gramm und die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es im Internet auf der Seite der
WTM: www.waiblingen.de/de/Wirt-
schaft-und-Tourismus/Wirtschaftsfoerde-
rung/Veranstaltungen-und-Tagungen. Für
Fragen zur Veranstaltung steht Dagmar
Frischling von der WTM GmbH unter �
07151 5001-653 oder per E-mMail an dag-
mar.frischling@waiblingen.de zur Verfü-
gung.

Das Thema Fachkräftemangel ist in aller Munde. Unternehmen, Verbände
und Kammern warnen davor, dass der stetig steigende Fachkräftemangel
mehr und mehr zum Risiko für die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen
Wirtschaft wird. Schon heute, das zeigen Umfragen der baden-württem-
bergischen Industrie- und Handelskammern, sieht jedes dritte Unterneh-
men im Südwesten im Fachkräftemangel ein akutes Geschäftsrisiko. In wel-
cher Weise internationale Fachkräfte diesem Trend gegensteuern können,
ist das Thema der Veranstaltung am Mittwoch, 10. Juni 2015, um 19 Uhr in
der Kreissparkasse, Filiale Winnenden.

Die Deutsche Fachwerkstraße
begeht in diesem Jahr ihr 25-
jahr-Jubiläum. Die Mitglieds-
städte, zu denen auch die
Stadt Waiblingen gehört, bie-
ten deshalb am Samstag, 13.
Juni 2015, besondere Veran-
staltungen mit dem Themen-
schwerpunkt „Fachwerk“. In

Waiblingen führt von 14 Uhr bis 14.30 Uhr
Kurt-Christian Ehinger, Fachwerkspezialist
und Stadtführer, mit einem Kurzvortrag in das
Thema „Fachwerk“ ein; von 14.30 Uhr bis 15.30
Uhr wird unter dem Thema „Haus der Stadt-
geschichte, ein Fachwerkjuwel der Waiblinger
Altstadt“, das dem Stadtbrand von 1634 ge-
trotzt hat, eine Führung durch die Ausstellung
angeboten und von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr/17
Uhr eine Stadtführung zum Thema „Fach-
werkbauten – barock und bunt“. Treffpunkt ist
vor dem Haus der Stadtgeschichte in der
Weingärtner Vorstadt. Der Eintritt zu den An-
geboten der Wirtschaft-, Tourismus-, Marke-
ting-Gesellschaft Waiblingen ist frei.

Die erste Regionalstrecke der Deutschen
Fachwerkstraße wurde 1990 in Leben gerufen.
Unter dem Motto: „Fachwerk verbindet“ tat
man sich zusammen, um einmalige Landschaf-
ten, geschichtsträchtige Schauplätze und res-
taurierte Denkmale gemeinsame zu vermark-
ten. Heute verläuft die Deutsche Fachwerk-
straße mit 3 000 Kilometern Länge von der Elbe
bis zum Bodensee, führt mit sechs Regional-
strecken durch die Bundesländer Niedersach-
sen, Sachsen-Anhalt, Hessen, Thüringen, Bay-
ern und Baden-Württemberg und zählt rund
100 Mitgliedstädte. Informationen über die
Veranstaltungen am „Tag des Fachwerks“ am
13. Juni sind im Internet auf der Seite
www.deutsche-fachwerkstraße.de zu finden.

„Tag des Deutschen Fachwerks“

Fachwerk-Schätze!

Kreissparkasse fördert Ferienprogramme der Sportvereine

Familiäre Härten mildern

„In der Gruppe lernen sie, Rücksicht auf
Schwächere zu nehmen, sich gegenseitig anzu-
feuern und bei Erfolgen zu feiern oder sich
auch mal bei Niederlagen oder Misserfolgen
zu trösten. In einem Verein und besonders
beim Sport lernt man, mit Konkurrenz, mit Er-
folgen und Niederlagen besser umzugehen.
Man lernt, seine Leistungsfähigkeit besser ein-
zuschätzen und mit eigenen Stärken und
Schwächen umzugehen.“ All dies werde bei ei-
nem Ferienprogramm gemeinsam mit anderen
noch weiter vertieft, sagte Ilg.

In diesem Jahr wurden vor allem Sportverei-
ne im Rems-Murr-Kreis unterstützt, die in den
Ferien ein Programm für Kinder und Jugendli-
che anbieten, wie zum Beispiel Ferienlager,
Trainingslager oder Zeltlager, aber auch Feri-
enbetreuung allgemein. Mögliche Härten in
Familien sollen mit der Spende gemildert wer-
den. Eine Aktion, die hohe Anerkennung ver-
diene, betonte Bürgermeisterin Dürr. Sie sagte
weiter, dass sie sich über das Engagement der
Kreissparkasse sehr freue – insbesondere aber
auch über dasjenige der Waiblinger Sportver-
eine im Bereich Ferienprogramm.

Den Zuschlag erhielten: Armare Waiblingen
– Taekwondo, FSV Waiblingen, KuSV Zrinski
Waiblingen, Reiterverein Waiblingen, Ruder-
gesellschaft „Ghibellinia“ Waiblingen 1920,
Schwimmverein Waiblingen, Skiclub Hohen-
acker, 1. FC Hohenacker, SSV Hohenacker, TB
Beinstein, TC Waiblingen, TSV Neustadt, VfL
Waiblingen, Waiblinger Karneval Gesellschaft.
Die Vereine haben sich mit ihrem Programm
und der vorgesehenen Teilnehmerzahl um die
Förderung beworben.

Der „Soziale Zweckertrag“ ergibt sich aus
dem PS-Sparen (oder auch Prämien-Sparen):
eine Mischung aus Sparen, Gewinnen und so-
zialem Engagement. Ein Los kostet fünf Euro,
vier Euro davon gehen auf das Sparkonto. Mit
dem Rest nimmt jeder PS-Sparer an einer Ver-
losung mit attraktiven Gewinnen teil und
speist gleichzeitig den sogenannten „Sozialen
Zweckertrag“. Die Gesamtausschüttung des
„Sozialen Zweckertrages“ beträgt in diesem
Jahr 88 840 Euro. Die Höhe des Förderbetrages
an den jeweiligen Verein errechnete sich aus
der Teilnehmerzahl zum Ferienprogramm.

Die Kreissparkasse Waiblingen fördert Ferienprogramme von Vereinen. Einen
Spendenscheck in Höhe von etwa 12 500 Euro hat Filialdirektor Wolfgang Ilg am
Donnerstag, 28. Mai 2015, stellvertretend an Waiblingens Erste Bürgermeisterin
Christiane Dürr und an die Vertreter verschiedener Waiblinger Sportvereine
überreicht und dabei die positiven Effekte des Vereinssports auf das Sozialver-
halten von Kindern betont.

Die Kreissparkasse fördert bestimmte Ferienprogramme Waiblinger Sportvereine. Einen Spenden-
scheck in Höhe von etwa 12 500 Euro hat Filialdirektor Wolfgang Ilg am Donnerstag, 28. Mai,
Waiblingens Erster Bürgermeisterin Christiane Dürr und Vereinsvertretern übergeben. Foto: KSK

Das helfende Netzwerk
der Kelly-Inseln, dem
Bündnis von Geschäften
und Einrichtungen, die
Kindern im Notfall unter-
stützend zur Seite stehen,
hat ein neues Mitglied: die
physiotherapeutische Pra-

xis von Ute Prior in der Talstraße 23 a. Für die
Inhaberin ist es selbstverständlich, auf diese
Weise ihren Beitrag zu einer kinderfreundli-
chen Stadt zu leisten. Insgesamt engagieren
sich seit 2007 etwa 90 Beteiligte, die auch bereit
sind, sich zertifizieren zu lassen. Damit ver-
bunden ist eine Überprüfung durch die Poli-
zei, die feststellt, ob der jeweilige Bewerber
oder die Bewerberin die notwendigen Voraus-
setzungen mitbringt, eine Kelly-Insel zu sein.
In Waiblingen wird das Netzwerk von der
Stadtverwaltung organisiert. Ansprechpartne-
rin ist Gabi Weber, � 5001-238.

In der Talstraße

Neue Kelly-Insel
für Kinder

Zum Gipsmühlen-Fest in schönem Ambiente
lädt der Verein „Neustädter Erinnerungen“
am Sonntag, 7. Juni 2015, von 11 Uhr an ein.
Zwischen 12 Uhr und 15 Uhr fährt ein Zügle
durch die Weinberge; Kicker können sich an
der Torwand probieren. Die heimische Küche
kann kalt bleiben, auch die Kaffee-und-Ku-
chentafel ist gedeckt.

Bei der Neustadter Kelter

Fest an der Gipsmühle

Der Feiertag Fronleichnam
am Donnerstag, 4. Juni, ist
Grund für das Verschieben
der Altpapier-Abfuhr in den
Kernstadt-Bezirken hellblau
und gelb auf Freitag, 5. Juni.

Fragen zur Entsorgung von Müll werden von
der Abfallwirtschafts-Gesellschaft, Stuttgarter
Straße 110, unter � 501-9536 beantwortet.

Fronleichnam

Altpapier-Abfuhr verschoben

„Potenziale erkennen – Fach-
kräfte sichern – Wiedereinstieg
in den Beruf“, Informationen
für Unternehmen zum berufli-
chen Wiedereinstieg von Eltern-
teilen gibt es am Dienstag, 16.

Juni 2015, von 13.30 Uhr bis 16 Uhr in den Räu-
men der Südwestmetall Bezirksgruppe Rems-
Murr, Mayenner Straße 62. Anmeldungen für
Unternehmen bis 9. Juni 2015 an die Agentur
für Arbeit Waiblingen, E-Mail: Waiblin-
gen.BCA@arbeitsagentur.de.

Vor dem Hintergrund des steigenden Fach-
kräftebedarfs ist das Potenzial dieser Frauen
für Betriebe von großer Bedeutung. Familien-
freundlichkeit wird für Unternehmen daher zu
einem immer wichtigeren Standortfaktor. –
F.A.I.R., die Fachkräfteallianz im Rems-Murr-
Kreis, zeigt mit dieser Veranstaltung auf, wie
der Wiedereinstieg in den Beruf gelingen
kann, wie es Unternehmen ermöglichen, den
Wiedereinstieg dieser qualifizierten Frauen zu
einem Erfolg für den eigenen Betrieb zu ma-
chen.

Tiefgarage geschlossen
Voraussichtlich von Mittwoch, 3., bis Freitag,
19. Juni, kann die Tiefgarage der Agentur für
Arbeit, Mayenner Straße 60, nicht genutzt wer-
den. Grund sind Umbaumaßnahmen zuguns-
ten eines barrierefreien Zugangs zur Arbeits-
agentur, zum Jobcenter und zum Berufsinfor-
mationszentrum.

Für Unternehmen

Wiedereinsteiger unterstützen

Der Drachenboot-Cup wird am Samstag, 4. Juli
2015, ausgetragen. Die Teams paddeln auf
zwei Startbahnen auf der Rems um die Wette.
Es gibt Frauen-, Männer- und Mixed-Mann-
schaften, letztere mit mindestens sechs Frauen.
Einige der begehrten Startplätze sind noch frei.
Teams mit 16 Leuten und einem Trommler
können sich anmelden. Jedes Team muss eine
Strecke von 250 Metern zurücklegen und zwar
mindestens zwei Mal, weil alle Teams zwei
Vorläufe absolvieren müssen. Das Weiterkom-
men ergibt sich aus den Vorlaufzeiten. Im
Startpreis von 120 Euro ist bereits ein Training
von etwa 45 Minuten enthalten. Boote und
Paddel stellt der Veranstalter. Am Renntag be-
wirtet die Rudergesellschaft Ghibellinia und
eine Tombola bietet attraktive Preise. Infos
und Anmeldeformulare: www.rggw.de.

„Schnupperkurse“ zum Rudernlernen
Die Rudergesellschaft Ghibellinia bietet Ju-
gendlichen ein Training an: am Montag, 8.
Juni, oder am Montag 13. Juli, beginnen jeweil-
sum 17 Uhr neue Kurse. Interessierte sollten
gute Laune, Wechselkleidung und eventuell
Duschsachen mitbringen. Bei Minderjährigen
braucht der Vereins das von den Eltern ausge-
füllte Anmeldeformular, das direkt im Boots-
haus an der Rems (Oberer Ring, gegenüber
dem VfL) erhältlich ist oder aber auf der Inter-
netseite ausgedruckt werden kann und am ers-
ten Kurstag mitgebracht werden sollte. Bitte
auf der Internetseite www.rggw.de unter
„schnupperjugend@rggw.de“ anmelden.

Ruderclub Ghibellinia

Zum Drachenboot-Cup
rasch anmelden!

Die Arbeitsgemeinschaft Waiblinger Sportver-
eine (AWS) lädt am Mittwoch, 10. Juni 2015,
um 19.30 Uhr zur Mitgliederversammlung in
den Raum Schwabentreff des Bürgerzentrums
ein. Angesprochen sind auch Vorstandsmit-
glieder, Abteilungsleiter und Mitglieder. Auf
der Tagesordnung stehen außer der Wahl des
Beirats auch die Themen „Sport und Asylbe-
werber“ sowie „Sport im Park“.

Sport und Asylbewerber
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Abwechslungsreich – interessant –
kundenorientiert. Sind das die Eigen-
schaften, die Sie von Ihrer Stelle erwar-
ten? Dann sind Sie bei uns richtig!
Denn für ihr erfahrenes Team des Fach-
bereichs Bürgerdienste Bauen und Um-
welt, Abteilung Baurecht, sucht die
Stadt Waiblingen zum frühestmögli-
chen Beginn einen/eine

Diplom-Verwaltungs-
wirt/-wirtin (FH)
bzw.

Bachelor of Arts –
Public Management
als Sachbearbeiter/-in für das Baurecht.

Sie verfügen über:

- ein abgeschlossenes Studium zum/
zur Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH)
oder Bachelor of Arts – Public Manage-
ment

- gute Fachkenntnisse im Bereich Bau-
ordnung

- idealerweise einschlägige Berufser-
fahrung im Bereich Baurecht

- Flexibilität, selbstständige und zuver-
lässige Arbeitsweise

- Leistungs- und Lernbereitschaft, En-
gagement und Belastbarkeit

- ein hohes Maß an Eigeninitiative

- Serviceorientierung, Bürgerfreund-
lichkeit und Verhandlungsgeschick so-
wie ein gutes Durchsetzungsvermögen

- die Fähigkeit, selbstständig, struktu-
riert und eigenverantwortlich im Team
zu arbeiten

Folgende Aufgaben erwarten Sie
schwerpunktmäßig:

- Prüfung und Behandlung von Nach-
bareinwendungen im Rahmen von
Baugenehmigungsverfahren

- Erlass von baurechtlichen
Verfügungen

- ordnungsbehördliche Maßnahmen

- Klärung von baurechtlichen
Fragestellungen

- Bearbeitung von Rechtsmittel-
verfahren

- Denkmalschutz

Die Stelle ist nach Besoldungsgruppe A
11 bewertet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und
Bewerber werden bei gleicher Eignung
besonders berücksichtigt.

Weitere Auskünfte erhalten Sie gern
von Herrn Merkes (Fachbereich Bür-
gerdienste Bauen und Umwelt) unter
� 07151 5001-259 oder von Frau Dry-
galla (Abteilung Personal), � 422.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
bewerben Sie sich bitte bis zum 26.
Juni 2015 vorzugsweise über unser On-
line-Bewerberportal unter www.waib-
lingen.de (Das Rathaus/Karriere/Stel-
lenangebote) oder senden Sie uns Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen an die Abteilung Personal der
Stadt Waiblingen, Postfach 1751,
71328 Waiblingen. Bei postalischer Be-
werbung werden die Unterlagen nach
Abschluss des Verfahrens vernichtet,
eine Rücksendung erfolgt nicht.

Die Stadt Waiblingen bietet Stellen im
Bereich der Kinder- und Jugendarbeit

• Bundesfreiwilligendienst
• Freiwilliges Soziales Jahr
Gefördert vom Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Mehr Informationen unter � 07151
5001-265. Bewerbungen sind an
KJF@waiblingen.de zu richten.

Beim Fachbereich Kultur und Sport,
Abteilung Kultur und Veranstaltungs-
management, ist zum frühestmögli-
chen Termin eine Stelle als

Hilfskraft (m/w)
für die Betreuung des Kameralamts-
und des Schlosskellers sowie für den
Geschirrverleih im Bürgerzentrum
Waiblingen zu besetzen.

Die Anstellung erfolgt im Rahmen ei-
nes geringfügigen Beschäftigungsver-
hältnisses.

Für die Stelle suchen wir verantwor-
tungsbewusste, engagierte und flexi-
ble Bewerber/-innen. Die Bereitschaft
zu Abend- und Wochenenddiensten
setzen wir voraus.

Die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe 1 TVöD.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und
Bewerber werden bei gleicher Eignung
besonders berücksichtigt.

Ihre schriftliche Kurzbewerbung (An-
schreiben und Lebenslauf) richten Sie
bitte bis 19. Juni 2015 an den Fachbe-
reich Personal und Organisation, Ab-
teilung Personal der Stadt Waiblingen,
Postfach 1751, 71328 Waiblingen.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen
Herr Wahlenmaier � 07151 2001-703
(Abteilung Kultur und Veranstaltungs-
management), oder Frau Wahl, � -353
(Abteilung Personal), zur Verfügung.

Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne
Bewerbungsmappe zu, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des
Auswahlverfahrens werden alle Unter-
lagen vernichtet.

im Mai und Juni

Öffentliche Tanzunterhaltungen
An Sonntagen und Fronleichnam, 4. Juni 2015,
sind öffentliche Tanzunterhaltungen von 3
Uhr bis 11 Uhr verboten.

Sportveranstaltungen
An Fronleichnam sind öffentliche Sportveran-
staltungen bis 11 Uhr verboten.

Kirchen
In der Nähe von Kirchen und anderen, dem
Gottesdienst dienenden Gebäuden sind alle
Handlungen zu vermeiden, die geeignet sind,
den Gottesdienst zu stören. An den Sonntagen
und gesetzlichen Feiertagen sind während des
Hauptgottesdiensts öffentliche Veranstaltun-
gen unter freiem Himmel, Aufzüge und Um-
züge, soweit sie geeignet sind, den Gottes-
dienst unmittelbar zu stören, sowie alle der
Unterhaltung dienenden öffentlichen Veran-
staltungen und öffentliche Veranstaltungen
und Vergnügungen, zu denen öffentlich einge-
laden oder für die Eintrittsgeld erhoben wird
verboten.

Ladenöffnungszeiten
Apotheken und Tankstellen
Abweichend von den allgemeinen Laden-
schlusszeiten dürfen Apotheken und Tankstel-
len an allen Tagen 24 Stunden lang geöffnet
sein.

An Sonn- und Feiertagen ist die Abgabe der
Waren bei Apotheken beschränkt auf Arznei-,
Krankenpflege-, Säuglingspflege und Säug-
lingsnährmittel, hygienische Artikel sowie
Desinfektionsmittel.

Tankstellen dürfen nur Ersatzteile für Kraft-
fahrzeuge, soweit dies für die Erhaltung und
Wiederherstellung der Fahrbereitschaft not-
wendig ist, sowie Betriebsstoffe und Reisebe-
darf verkaufen.
Verkaufsstellen für Zeitungen/Zeitschriften
Abweichend von den allgemeinen Laden-
schlusszeiten dürfen Verkaufsstellen für Zei-
tungen und Zeitschriften an Sonn- und Feierta-
gen für die Dauer von sechs Stunden geöffnet
sein.
Milch-, Bäcker- und Konditorwaren, Blumen
An Sonn- und Feiertagen dürfen Verkaufsstel-
len von frischer Milch, Verkaufsstellen von Be-
trieben, die Bäcker- und Konditorwaren her-
stellen und Verkaufsstellen, in denen in erheb-
lichem Umfang Blumen verkauft werden, drei
Stunden geöffnet haben.
Waiblingen, im Mai 2015
Fachbereich Bürgerdienste

Regelungen des Sonn- und
Feiertagsgesetzes sowie des
Ladenöffnungsgesetzes

Die DB Netz AG weist die Anwohnerinnen
und Anwohner entlang der Remsstrecke da-
rauf hin, dass es an folgenden Terminen wegen
„maschineller Stopfarbeiten“ am Gleisbett zu
nächtlichem Lärm kommt: in der Nacht zum
Mittwoch, 10. Juni, sowie in der Nacht zum
Donnerstag, 11. Juni 2015, jeweils in der Zeit
zwischen 20 Uhr und 6 Uhr. – Die Murrstrecke
ist ebenfalls betroffen. Dort wird in der Nacht
zum Dienstag, 16. Juni, sowie zum Mittwoch,
17. Juni, zwischen 20 Uhr und 6 Uhr gearbeitet.

Weichenerneuerung auf der S3
In Neustadt-Hohenacker werden am Samstag,
20., und Sonntag, 21. Juni 2015, Weichen erneu-
ert. Dies teilt die Deutsche Bahn mit. Zwischen
den Städten Waiblingen und Winnenden wer-
den deshalb Busse als Ersatzverkehr einge-
setzt. Die Linie S3 fährt nur zwischen Flugha-
fen/Messe oder Vaihingen und Waiblingen so-
wie zwischen Winnenden, Gleis 1, und Back-
nang. In Winnenden besteht Anschluss vom
Bus an die S3 nach Backnang. Der Fahrplan der
Züge ist deshalb zwischen Winnenden und
Backnang an den Takt der Ersatzbusse ange-
passt.

Am Sonntagmorgen, 21. Juni, ist schon von
6.15 Uhr an der Ersatzverkehr ab Waiblingen
nach Winnenden im Halbstundentakt unter-
wegs. Damit ist der Anschluss in Backnang an
den Regionalzug in Richtung Schwäbisch Hall-
Hessental möglich, der nicht in Bad-Cannstatt,
Waiblingen und Winnenden hält.

Der Nachtverkehr der S3 wird durch Busse
zwischen Waiblingen und Backnang ersetzt.
Fahrgäste, die die Flughafenfrüh-Anbindung
benötigen, müssen die Verbindung schon um
2.30 Uhr, statt bisher um 3.10 Uhr ab Backnang
wählen.

Folgende Ersatzbushaltestellen werden ein-
gerichtet: Waiblingen, Bahnhof, Haltepunkt
11; Neustadt-Hohenacker (SEV); Schwaik-
heim, Bahnhof; Winnenden, ZOB; Nellmers-
bach, Bahnhofstraße (nur Nachtverkehr);
Backnang-Maubach, Bahnhof (nur Nachtver-
kehr); Backnang, ZOB (nur Nachtverkehr). Als
Tipp gibt die Deutsche Bahn, dass sich Reisen-
de ihren persönlichen Fahrplan während der
Bauzeiten erstellen können. Der Service steht
im Internet auf der Seite www.bahn.de/perso-
enlicherfahrplan zur Verfügung. Weitere In-
formationen gibt es im Internet unter www.s-
bahn-stuttgart.de, unter der Service-Hotline:
0180 6996633, auf dem Handy/PDA/
Smartphone unter bauarbeiten.bahn.de/mobi-
le oder auf Videotext: SWR-Text, Tafeln 528
und 529.

Die Deutsche Bahn informiert

Bauarbeiten in der Nacht

Mit den Tief- und Straßenbauarbeiten für die
Umgestaltung der Schiller- und Gumpenstra-
ße in der Waiblinger Ortschaft Bittenfeld wird
am Montag, 8. Juni 2015, begonnen. Dazu ge-
hört auch, den „Dorfplatz“ vor der neuen Pfle-
geeinrichtung zu gestalten sowie den Löwen-
brunnen zu sanieren.

Betroffen ist der Bereich der Schillerstraße
von der Leintelstraße bis zur Oberen Brunnen-
gasse und der Bereich der Gumpenstraße zwi-
schen Schiller- und Gumpenstraße, Hausnum-
mer 7. Während der Bauarbeiten, die voraus-
sichtlich bis Ende Oktober dauern, muss der
Verkehr durch die Vogelsangstraße umgeleitet
werden. Der Anliegerverkehr soll allerdings je
nach Baufortschritt fahren können; die Zufahrt
soll durch die Schwaikheimer Straße, die
Schmiedgasse, den Kirchplatz und die Leintel-
straße möglich sein. Die Müllabfuhr kann zu-
fahren, sollte dies im Einzelfall nicht möglich
sein, ist das Personal an der Baustelle gehalten,
den Anwohnern beim Transport der Müllei-
mer behilflich zu sein. Bei schlechtem Wetter
müssen die Fahrer von Baufahrzeugen darauf
achten, dass beim Ausfahren aus der Baustelle
die angrenzenden Anliegerstraßen nicht ver-
schmutzt werden.

Der Bus der Linie 201 muss wegen der Bau-
arbeiten umgeleitet werden. Die Haltestellen
Beethovenstraße und Friedhof entfallen in die-
ser Zeit. Der Bus aus Richtung Waiblingen
fährt durch die Schulstraße in Richtung Frei-
bad, dann in die Leintel- und Fichtenstraße
und wieder zurück in die Schulstraße. Um die
Durchfahrt des Busses zu ermöglichen, wird in
diesem Bereich Halteverbot angeordnet. Das
Busunternehmen bringt Hinweise an den Hal-
testellen an und informiert ebenso auf den An-
zeigetafeln in den Bussen.

Umgestaltung der Schillerstraße

Bauarbeiten beginnen

Im April und Mai 2015 sind im Bürgerbüro der
Stadt Waiblingen folgende Fundsachen abge-
geben worden.
• eine Brille
• ein Fahrrad
• zwei Mobiltelefone
• ein Ring und weitere Schmuckstücke
• zwölf Schlüssel
• ein Elektronikgerät
Die Fundsachen sind auch im Internet auf der
städtischen Homepage unter www.waiblin-
gen.de/fundsachen, aufgelistet. Die Eigentü-
mer dieser Gegenstände können sich beim
Bürgerbüro im Rathaus melden (montags,
dienstags und freitags von 8.30 Uhr bis 13 Uhr,
mittwochs von 7.30 Uhr bis 13 Uhr, donners-
tags von 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr sowie samstags
zwischen 9 Uhr und 12 Uhr), Kurze Straße 33,
� 07151 5001-111, E-Mail: buergerbue-
ro@waiblingen.de.

Fundsachen abholen!

Die Anschlussstelle Waiblingen-Mitte auf der
B14 in Richtung Stuttgart ist bis Samstag, 6.
Juni 2015, gesperrt. In diesem Bereich wird die
Fahrbahndecke erneuert. Noch bis Samstag,
30. Mai, ist die Anschlussstelle Korb dicht.
Auch in diesem Straßenabschnitt wird die
Fahrbahn saniert. Wie das Regierungspräsidi-
um mitteilt, wird der Verkehr in den beiden
Wochen in Fahrtrichtung Stuttgart täglich von
9.30 Uhr an auf die Überholspur geleitet; der
morgendliche Hauptverkehr soll so ohne Ein-
schränkung rollen.

Anschlussstelle Waiblingen-Mitte

Anfang Juni gesperrt

Wir wollen unsere Führungsrolle in der Energiebranche stärken und ausbau-
en. Vor diesem Hintergrund suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w) in Stabsfunktion
Energiewirtschaft-Regulierung

Sie sind belastbar, dienstleistungsorientiert und selbstständiges Arbeiten ge-
wohnt. Neben Verständnis für grundlegende technische/wirtschaftliche Zu-
sammenhänge besitzen Sie Entscheidungs- und Kommunikationsfähigkeit.
Die Bereitschaft zur fachspezifischen Weiterbildung im Bereich der Energie-
wirtschaft ist vorhanden.

Ihre Qualifikation:
F :%c RP)HAM'!aAAHcHA 4?=J%=d aJHC H%cH +=cJ%HC?H #R=+d-cc%AM'H aJHC
technische Ausbildung
F :C+R'C=c) %d @HCH%M' JHC :cHC)%H9%C?AM'R+? 4?Cad =cJ 7RA
F \Hcc?c%A JHC /HM'AH!GCa^HAAHW [RC#?#add=c%#R?%ac 7X\: =cJ 7H!%7RA
F \Hcc?c%A JHC @%!Rc^%HC=c)AGCa^HAAH
F <%H @HCH%?AM'R+?S8-'%)#H%? A%M' %c cH=H :<0U46A?HdH H%c^=RCPH%?Hc
F 4H'C )=?H X>U\Hcc?c%AAH b/%cJa9AW [4 Y+NMHW %JHR!HC9H%AH :<[U46A?HdH`

Ihre Aufgaben sind schwerpunktmäßig:
F /R'CcH'd=c) R!!HC CH)=!%HC=c)ACH!H;Rc?Hc B=+)RPHc b5H)=!%HC=c)A#ac-
?aW [ac%?aC%c)W \aA?HcGCV+=c) TTT`
F :Cd%??!=c) JHC ZH?^Hc?)H!?H 4?Cad =cJ 7RA
F 1c?HCA?V?^=c) H%c^H!cHC BP?H%!=c)Hc %c CH)=!%HC=c)A?HM'c%AM'Hc 8CR)Hc
F \add=c%#R?%ac d%? 5H)=!%HC=c)APH'.CJHc

Was Sie erwartet:
F :%cH RcAGC=M'A;a!!HW ;HCRc?9aC?=c)A;a!!H =cJ ;%H!AH%?%)H 3-?%)#H%?
F :%cH +R%CH @H^R'!=c) cRM' JHd 3RC%+;HC?CR) +VC 0HCAaC)=c)APH?C%HPH b30U0`
sowie eine flexible Arbeitszeitregelung
F ]cJ%;%J=H!!H /H%?HCP%!J=c)Ad.)!%M'#H%?Hc
F :%cH !Rc)+C%A?%)H PHC=K%M'H XHCAGH#?%;H

/a!!Hc 4%H 3H%! =cAHCHA 3HRdA ;ac O,Q [%?RCPH%?HCc bdS9` 9HCJHcE

<Rcc +CH=Hc 9%C =cA R=+ ]'CH @H9HCP=c) P%A ^=d O$TQ(TLQO* d%? Bc)RPH
JHA d.)!%M'Hc :%c?C%??A?HCd%cA =cJ ]'CHC 7H'R!?A;aCA?H!!=c) Rc J%H XHCAacR!-
abteilung.

7HCcH HC9RC?Hc 9%C ]'CH @H9HCP=c) R!A :U[R%! bBc'-c)H P%??H R!A H%cH X<8U
<R?H% ^=ARddHc+RAAHc`T <%HAH AHcJHc 4%H P%??H R=AAM'!%H2!%M' Rc" PH9HC-
P=c)DA?99cTJHT 4a!!?Hc 4%H A%M' AM'C%+?!%M' PH9HCPHcW HC+a!)? #H%cH 5VM#-
AHcJ=c) JHC 1c?HC!R)HcT

:CA?H 8CR)Hc PHRc?9aC?H? ]'cHc )HCcH =cAHC ?HM'c%AM'HC XCa#=C%A? _HCC <CT
5H%A?HC ?H!H+ac%AM' =c?HC Q&O*O OIOUOQOT

Stadtwerke Waiblingen GmbH
Schorndorfer Straße 67, 71332 Waiblingen
Telefon 07151 131-0, Telefax 07151 131-202
www.stadtwerke-waiblingen.de

Die Stadtwerke Waiblingen
GmbH sind ein kompetenter,
moderner und expandie-
render Energiedienstleister
in der Region mit den
Geschäftsbereichen Strom-,
Gas-, Wasser-, Wärmeversor-
gung und Bäder.

Hoch her geht’s am Sonntag, 7. Juni 2015, bei
der Poolparty im Waldfreibad in Bittenfeld, zu
der die Stadtwerke Waiblingen von 13 Uhr bis
18 Uhr einladen. Die Spaßagentur „H2O fun
events“ wird wieder für viel Abwechslung sor-
gen: Wasser-Spielgeräte für unterschiedliche
Altersklassen und ein begeisterndes Animati-
onsprogramm sind angesagt. Bei spannenden
Wettbewerben und lustigen Spielen wird das
Wasser zum Brodeln gebracht. An Land gilt es
unter anderem, einen Hindernisparcours zu
bewältigen. Begleitet wird das Ganze von Mu-
sik verschiedener Genres, abgestimmt auf die
jeweiligen Aktionen und Stimmungen. Es gel-
ten die üblichen Eintrittspreise.

Im Waldfreibad Bittenfeld

Poolparty am Sonntag
Der Entstörungsdienst der Stadtwerke Waib-
lingen ist rund um die Uhr erreichbar:
Stromversorgung � 07151 131-301
Wasserversorgung � 07151 131-401
Wärmeversorgung � 07151 131-501
Gasversorgung � 07151 131-601
Fax 07151 131-202
Internet www.stwwn.de
E-Mail info@stwwn.de
Notdienst Sanitär-Heizung � 0180 5015462

Eine Initiative der Innung des
Fachhandwerks mit Unterstützung der
Stadtwerke.

Entstörungsdienste
für Strom, Wasser, Gas

Hallenbad in Waiblingen: Öffnungszeiten in den Ferien
Mittwoch, 3. Juni 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Donnerstag, 4. Juni, Fronleichnam 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag, 5. Juni 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Die Stadtwerke Waiblingen informieren

Waiblingen ist dabei!
von 18. Juni bis 08. Juli 2015

Einladung zur Auftaktveranstaltung
18. Juni 2015 - Rathausplatz Waiblingen

Ab 16.30 Uhr: IKK-Verpflegungsstation
17.30 Uhr: Grußwort Oberbürgermeister Andreas Hesky
Anschließend Start der geführten Auftakttour des ADFC WN

Waiblingen ist dabei!

Infos und Anmeldung unter:
www.stadtradeln.de
Tel. 07151 5001-445
umwelt@waiblingen.de
www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Unsere-Stadt/

Waiblingen---nachhaltig-mobil/
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Aktuelle Litfaß-Säule

Do, 4.6. SSV Hohenacker. Sommerfest des
Handball-Fördervereins bis 7. Juni auf

dem Festplatz/Gemeindehalle. Beginn um 9 Uhr mit
dem Fitnesslauf; um 10 Uhr Gaigelturnier; anschlie-
ßend C-Jugend-Handballturnier; um 12 Uhr Bogen-
turnier; um 18.30 Uhr Spiel der 1. Männermannschaft.
Trachtenverein Almrausch Waiblingen. Das Ver-
einsheim in Rommelshausen, Kelterstraße 109, ist ge-
schlossen.

Fr, 5.6. Evangelische Kirche Waiblingen. Die-
trich-Bonhoeffer-Haus: Einkehr am Mit-

tag um 12 Uhr.
Landfrauen Hegnach. Anmeldeschluss zur Führung
durch das Haus der Stadtgeschichte am 9. Juni. An-
meldung unter � 59212.
SSV Hohenacker. Sommerfest des Handball-Förder-
vereins bis 7. Juni auf dem Festplatz der Gemeinde-
halle. Kindernachmittag um 13.30 Uhr; um 17 Uhr
Fußballturnier; um 20 Uhr Musik im Zelt mit den „Au-
enwäldern“.
Trachtenverein Almrausch Waiblingen. Stammtisch
um 18 Uhr im Vereinsheim in Rommelshausen, Kel-
terstraße 109; Freunde sind dazu eingeladen.

Sa, 6.6. SSV Hohenacker. Sommerfest des
Handball-Fördervereins bis 7. Juni auf

dem Festplatz der Gemeindehalle: um 11 Uhr B-Ju-

� 2002-67, E-Mail: birgit.kralisch@drk-rems-
murr.de. Eine Kinderbetreuung parallel zum Kurs
wird angeboten.

Di, 16.6. WOGE – Wohnen in Gemeinschaft.
Die Interessengruppe des zweiten

Bauabschnitts kommt um 18.30 Uhr im Forum Mitte,
Blumenstraße 11, zusammen.

Mi, 16.6. Landfrauen Hegnach. Kreativ-Ange-
bote um 15 Uhr im Rathaus Hegnach/

Vereinstreff.

*
Rheuma-Liga Rems-Murr, Selbsthilfegemeinschaft.
Bewegungstherapie – Funktionsgymnastik mit Übun-
gen gegen Arthrose, Arthritis, Osteoporose und Fibro-
myalgie. Wassergymnastik: dienstags um 14.30 Uhr,
mittwochs um 9.45 Uhr und um 10.30 Uhr, freitags um
18 Uhr jeweils im Bädle in Weinstadt-Strümpfelbach,
Kirschblütenweg 8; mittwochs um 11.30 Uhr, don-
nerstags um 14.15 Uhr und samstags um 11 Uhr im
Hallenbad Korb, Brucknerstraße 14. – Trockengym-
nastik: mittwochs um 16.30 Uhr, freitags um 14.30
Uhr, um 15.30 Uhr und um 16.30 Uhr jeweils in der
Anton-Schmidt-Straße 1 (Eisental). In den Ferien gibt
es keine Angebote. Plätze für neue Teilnehmer sind
noch frei. Anmeldung und Informationen zu den Kur-
sen für Jung und Alt unter � 59107.
Landfrauen Hegnach. Präventivgymnastik: montags
um 8.15 Uhr in der Turnhalle Burgschule; Linientanz:
freitags um 16.15 Uhr im Vereinstreff im Rathaus.
Förderkreis zur Integration Schwerhöriger und Er-
taubter. Jeden letzten Samstag im Monat um 15 Uhr in
der Oppenländerstraße 38 geselliger Nachmittag. Im
Internet unter www.fische-waiblingen.de Termine,
Ausflüge, Referate, Wanderungen oder Feiern.
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis. Der Kinder- und
Hospizdienst „Pusteblume“ begleitet sterbende und
trauernde Kinder sowie deren Familien und Angehö-
rige, � 07191 344194-0, E-Mail: kinder@hospiz-rems-
murr.de.
Kreisdiakonieverband, Suchtberatung. „LOS“, Le-
ben ohne spielen, die neue Selbsthilfegruppe kommt
dienstags um 18 Uhr im Haus der Diakonie, Theodor-
Kaiser-Straße 33/1, zusammen. Informationen unter
�0174 4787193.

*
Möchten Sie Ihre Veranstaltung ebenfalls in der Lit-
faßsäule veröffentlichen? Dann nehmen Sie Kontakt
auf zum „Staufer-Kurier“, E-Mail: birgit.da-
vid@waiblingen.de, � 07151 5001-443.

gend-Turnier; um 14 Uhr Aktiven-Turnier im Hand-,
Fuß- und Volleyball für Männer und Frauen. Von
20.30 Uhr an Musik mit der „Partymaschine XXL“.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblingen.
Anmeldeschluss bis 6. Juni, 19 Uhr, � 2096487 (Chris-
ta Lenz), zur Wanderung am Sonntag, 7. Juni, auf dem
Panoramaweg um Aalen. Wanderzeit etwa vier Stun-
den; Einkehr in Unterkochen.

So, 7.6. Haus der Begegnung, Korber Höhe.
Gemeinschaftsverband N/S um 14 Uhr.

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohenacker.
Wanderung rund um Beilstein und den Annasee über
Helfenberg. Einkehr geplant. Fahrt in Gemeinschaften
um 8.45 Uhr ab Apotheke in Hohenacker. Information
unter � 277884, � 23818, � 01729077745, �
015115469342.
Bezirksimker. Das Alvarium in der Talaue ist von 13
Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Die Imker informieren über
die Honigbienen und deren Bedeutung in der Natur.
SSV Hohenacker. Sommerfest des Handball-Förder-
vereins auf dem Festplatz der Gemeindehalle. Um 11
Uhr Jugendturnier der weiblichen E- und D-Jugend
sowie der männlichen D-Jugend. Nachmittags Kaffee
und Kuchen, Festende gegen 18 Uhr.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Beinstein. Die
geplante Radausfahrt fällt wegen Krankheit aus.
Trachtenverein Almrausch Waiblingen. Das Ver-
einsheim in Rommelshausen, Kelterstraße 109, ist we-
gen der Teilnahme am Gau-Trachtenfest des Südwest-
deutschen Verbands der Heimat- und Trachtenverei-
ne in Wackershofen geschlossen.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblingen.
Treffpunkt um 8.20 Uhr am Bahnhof Waiblingen zur
Fahrt mit der Bahn und Wanderung auf dem Panora-
maweg um Aalen. Wanderzeit etwa vier Stunden; Ein-
kehr am Ende der Wanderung gegen 14 Uhr in Unter-
kochen. Anmeldung bis 6. Juni, 19 Uhr, unter �
2096487 (Christa Lenz).

Di, 9.6. Landfrauen Hegnach. Führung durch
das Haus der Stadtgeschichte, Weingärt-

ner Vorstadt, um 15 Uhr mit anschließendem Kaffee-
trinken im „disegno“. Anmeldung unter � 59212 bis
5. Juni. Fahrt mit dem Bus um 14.17 Uhr ab Rathaus
Hegnach. Gebühr: fünf Euro.
Briefmarkensammler. Die Sammler kommen um
18.30 Uhr in der Gaststätte „Staufer-Kastell“ auf der
Korber Höhe zum Tausch und für Informationen zu-
sammen.
Jahrgang 1928/29. Gemeinsames Mittagsessen um 12
Uhr im „Staufer-Kastell“ auf der Korber Höhe mit an-
schließender „Kaffeestunde“.
FSV. Treffen der Senioren um 14 Uhr im Vereinsheim
am Oberen Ring.
Evangelische Kirche Waiblingen. Martin-Luther-
Haus: um 14 Uhr Frauenkreis Ältere Generation und

um 19.30 Uhr Basteltreff. – Haus der Begegnung, Kor-
ber Höhe: um 19 Uhr ökumenischer Kirchweihgottes-
dienst mit Pfarrer Franz Klappenecker und Pfarrerin
Veronika Bohnet. – Jakob-Andreä-Haus: um 19.30 Uhr
Bibelkreis Süddeutsche Gemeinschaft.

Do, 11.6. Schwäbischer Albverein, Ortsgrup-
pe Waiblingen. Fahrt um 10.25 Uhr

ab Bahnhof Waiblingen zur Gartenschau in Mühl-
acker; Treffpunkt um 10.15 Uhr. Rückkehr gegen 18
Uhr. Fahrtkosten: 40 Euro für fünf Personen zuzüglich
11 Euro Eintritt zur Gartenschau; Betreuer: Inge und
Heine Maier. Gäste sind willkommen.
Evangelische Kirche Waiblingen. Haus der Begeg-
nung, Korber Höhe: um 17 Uhr Werkgruppe Jugend-
haus. – Michaelskirche: um 18 Uhr Schweigemeditati-
on.

Fr, 12.6. Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe
Beinstein. Anmeldeschluss zur Tages-

wanderung von Ludwigsburg nach Tamm unter �
32145 (Werner Holzwarth). Fahrt mit dem Bus ab Rat-
haus Beinstein um 10.15 Uhr; Abfahrt mit der S-Bahn
am Bahnhof Waiblingen, Gleis 5, S2, um 10.40 Uhr.
Rückfahrt ab Tamm um 18.10 Uhr. Wanderzeit insge-
samt etwa vier Stunden. Gäste sind willkommen.
Evangelische Kirche Waiblingen. Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus: um 12 Uhr „Einkehr am Mittag“. – Nonnen-
kirchlein: um 18.30 Uhr Frauenliturgie mit dem The-
ma „Weisheit“.

Sa, 13.6. DRK. Kurs für Führerscheinbewerber
aller Klassen um 8.30 Uhr im DRK-

Haus, Henri-Dunant-Straße 1. Anmeldung unter �
2002-67, E-Mail: birgit.kralisch@drk-rems-murr.de.

So, 14.6. Württembergischer Christusbund.
Matinee: „Dem Leben auf der Spur“

mit Christoph Zehender um 10.30 Uhr im Musik-Got-
tesdienst im Gemeinschaftshaus, Fuggerstraße 45. Ein
Kinderprogramm wird extra angeboten.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Beinstein.
Fahrt mit dem Bus ab Rathaus Beinstein um 10.15 Uhr
zur Tageswanderung von Ludwigsburg nach Tamm.
Abfahrt mit der S-Bahn am Bahnhof Waiblingen, Gleis
5, S2, um 10.40 Uhr. Rückfahrt ab Tamm um 18.10 Uhr.
Wanderzeit insgesamt etwa vier Stunden. Anmelde-
schluss: Freitag, 12. Juni, � 32145 (Werner Holz-
warth). Gäste sind willkommen.
Evangelische Kirche Waiblingen. Bahnhof Waiblin-
gen: um 13.30 Uhr Treffpunkt Sonntagstreff S-Klasse
zur Wanderung von der Solitude nach Weilimdorf. –
Haus der Begegnung, Korber Höhe: um 14 Uhr Ge-
meinschaftsverband N/S.

Mo, 15.6. DRK. „Erste Hilfe am Kind“ von 15
Uhr bis 17 Uhr im DRK-Haus, Henri-

Dunant-Straße 1. Gebühr: 16 Euro. Anmeldung unter

Kunstschule Unte-
res Remstal, Wein-
gärtner Vorstadt 14.
Anmeldung und In-
formation zu Klas-
sen und Workshops
� 07151 5001-660,

Fax -663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 13
Uhr.
Aktuell: „Kunstgenuss zur Kaffeezeit“ am Mittwoch,
10. Juni, um 14.30 Uhr; es wird zuerst die Ausstellung
besucht, anschließend über die Eindrücke im Café
„disegno“ gesprochen. Mit Anmeldung. – „Kunstge-
spräch“ vor ausgewählten Exponaten in der Galerie
Stihl Waiblingen am Samstag, 13. Juni, um 11 Uhr.
Mit Anmeldung. – „Holzschnitzen oder Bildhauen“
am Samstag, 13. Juni, und am Sonntag, 14. Juni, je-
weils von 10 Uhr bis 17 Uhr. – Druckwerkstatt: am
Samstag, 13. Juni, von 9 Uhr bis 10 Uhr für Vier- bis
Fünfjährige; von 10 Uhr bis 11.30 Uhr für Sechs- bis
Neunjährige; von 11.30 Uhr bis 13 Uhr für Zehn- bis
13-jährige. – „Bilder lesen Geschichten sehen“, Werk-
statt für Sechs- bis Zwölfjährige dienstags von 16. Juni
an um 16.30 Uhr. – „Zeichnung im Gross.Format“, am
Samstag, 20. Juni, (10 Uhr bis 17 Uhr) und am Sonn-
tag, 21. Juni, (10 Uhr bis 14 Uhr) wird mit digitaler
Vorlage ein großformatiges Bildmotiv realisiert. –
„Schüler führen Kinder“ entlang der Exponate in der
Galerie Stihl Waiblingen am Samstag, 20. Juni, um 14
Uhr. Mit Anmeldung. – „Über den Blattrand hinaus“,
zeichnerische Positionen, die auch das Wandformat
einbeziehen, werden am Samstag, 20. Juni, von 10
Uhr bis 16 Uhr erkundet: ein zweiter Kurs wird am
Samstag, 27. Juni, angeboten.

„Spiel- und Spaß-
mobil“: kostenloses
Mitmach- und Mit-
spielangebot für
Kinder zwischen
sechs und elf Jahren
ohne Anmeldung.
Informationen unter � 5001-105 (montags bis don-
nerstags von 10 Uhr bis 13 Uhr bei Antje von Hamm).
Es macht wie folgt Station: Hennaneschd-Spielplatz
oder Beinsteiner Halle: donnerstags von 14 Uhr bis
17.30 Uhr; kein Angebot am 4. Juni; Knetköpfe aus
Luftballons und Mehl herstellen am 11. Juni; „Die et-
was andere Weltbetrachtung“ am 18. Juni. – Comeni-
usschule: mittwochs von 14 Uhr bis 17.30 Uhr; „Knet-
köpfe aus Luftballons und Mehl gestalten“ am 10.
Juni; „Die etwas andere Weltbetrachtung“ am 17.
Juni. – Rinnenäckerspielplatz oder in den Räumen
der BIG: dienstags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr;
„Knetköpfe aus Luftballons und Mehl fertigen“ am 9.
Juni; „Die etwas andere Weltbetrachtung“ am 16.
Juni. – Sondertermine: bis zu den Sommerferien ist
das Mobil montags von 15 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem
Zeller-Platz beim „KARO“ anzutreffen.
Die „Kunterbunte Kiste“: Informationen unter �
5001-104 (montags bis donnerstags von 10.30 Uhr bis
13 Uhr bei Friederike Radek). Sie macht wie folgt Sta-
tion: Neustadt (Spielplatz „Teichäcker“) montags von
15 Uhr bis 18 Uhr; Specksteine bearbeiten am 8. Juni;
Stofftaschen gestalten am 15. Juni. – Hegnach (Spiel-
platz im Neubaugebiet Grabenäcker, bei Regen im Ju-
gendtreff der Schwimmhalle) dienstags von 14 Uhr
bis 18 Uhr; am 16. Juni werden Stofftaschen gestaltet;
kreativ mit Speckstein am 9. Juni. – Bittenfeld (Wald-
spielplatz, bei Regen in der Schillerschule) mittwochs
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr; Arbeiten mit Speckstein
am 10. Juni; Stofftasche gestalten am 17. Juni. – Ho-
henacker (auf dem Parkplatz vor dem Juze, Rech-
bergstraße 40; bei Regen in der Lindenschule) don-
nerstags von 14 Uhr bis 18 Uhr; am 11. Juni werden
Kreationen aus Speckstein gefertigt; am 18. Juni kön-
nen Stofftaschen bunt gestaltet werden.
Die Kinder sollten zu allen Angeboten ein Getränk
mitbringen sowie dem Wetter angepasste Kleidung,
die schmutzig werden darf, tragen.

Jugendzentrum „Villa
Roller“, Alter Postplatz
16, � 5001-273, Fax -483.
– Im Internet: www.vil-
la-roller.de, auf face-
book: www.face-
book.de/villa.roller.de.

E-Mail: villa.roller@waiblingen.de. Öffnungszeiten:
montags von 15 Uhr bis 21 Uhr Jugendcafé für Mäd-
chen und Jungs von zehn Jahren an. Dienstags von 14
Uhr bis 18 Uhr Teenieclub für Zehn- bis 13-Jährige.
Mittwochs Jugendcafé von 14 Uhr bis 21 Uhr für
Mädchen und Jungs von zehn Jahren an; von 18 Uhr
an wird in der „Villa Kitchen“ gemeinsam gekocht.
Donnerstags von 14 Uhr bis 18 Uhr Teenieclub für
Zehn- bis 13-Jährige; sowie von 18.30 Uhr bis 21 Uhr
Jugendcafé für Teilnehmer von 14 Jahren an. Freitags
Mädchentreff für die Altersgruppe von zehn Jahren
an von 14 Uhr bis 18 Uhr; „Fit for Girls“ von 17 Uhr
bis 18 Uhr. Jugendcafé für Mädchen und Jungs von 14
Jahren an von 18.30 Uhr bis 22 Uhr. Sonntags „Mu-
sik-Café“ von 17 Uhr bis 21 Uhr; nächster Termin: 7.
Juni. – Pfingstferien: bis 3. Juni nur für angemeldete
Besucher, die am Pfingstferien-Programm teilneh-
men. – Die Villa ist am Donnerstag, 4., und am Frei-
tag, 5. Juni, geschlossen.

BIG WN-Süd – „BIG-
Kontur“, Danziger Platz
8, � 1653-551, Fax -552,
E-Mail: info@BIG-
WNSued.de, www.BIG-
WNSued.de. Bei Bedarf
von Nachbarschaftshilfe
oder eines sozialen

Diensts bietet Monika Pichlmaier telefonische oder
persönliche Beratung nach Vereinbarung unter �
1653-549 an, E-Mail an buergernetz@big-wnsued.de.
BIG-Kontaktzeit: am Donnerstag, 11., 18. und 25.
Juni, von 10 Uhr bis 12 Uhr mit Tee, Infos und Inter-
net. – Spielenachmittag für Kinder von sechs Jahren
an: am Donnerstag, 11., 18. und 25. Juni, von 16 Uhr
bis 18 Uhr. – Stammtisch: am 5., 12., 19. und 26. Juni,
von 19 Uhr bis 22 Uhr, Gespräche in lockerer Atmo-
sphäre. – Coro hispanamericano: am Mittwoch, 3.,
10., 17. und 24. Juni, von 18.30 Uhr bis 20 Uhr. – Stri-
ckeria: am Mittwoch, 10. und 24. Juni, von 14 Uhr bis
15.30 Uhr. – Frauentreff mit Frühstück: deutsche und
ausländische Frauen kommen ins Gespräch am
Dienstag, 16. und 30. Juni, von 10 Uhr bis 12 Uhr. – Vi-
tal-Café: Mehrgenerationen-Treff am Montag, 22.
Juni, von 15 Uhr bis 16.30 Uhr.

Forum Mitte im Seniorenzentrum, Blumenstraße 11.
Büro und Begegnungsstätte, � 51568, Fax 51696. E-
Mail: martin.friedrich@waiblingen.de. Internet:
www.waiblingen.de/forummitte. Cafeteria: mon-
tags bis freitags und sonntags von 11 Uhr bis 17 Uhr;
samstags von 11 Uhr bis 14 Uhr. Jeden Tag reichhalti-
ges Kuchenbüfett und Vesper am Nachmittag. Au-
ßerdem besteht die Möglichkeit zur Zeitungslektüre,
zum Austausch, es gibt Veranstaltungstipps sowie In-
ternetzugang. Mittagstisch: montags bis sonntags
von 12 Uhr bis 13 Uhr; angeboten werden zwei Ge-
richte zur Auswahl; die Menükarte kann im Internet
abgerufen werden. Ausflug nach Haigerloch mit
Stadtführung und Museumsbesuch am 26. Juni. Ab-
fahrt um 8.15 Uhr am Forum Nord, um 8 Uhr am Fo-
rum Mitte. Anmeldungen sind in beiden Foren mög-
lich (Forum Nord: � 20533911, E-Mail: manfred.hae-
berle@waiblingen.de). – Aktuell: Diavortrag über
Südamerika am Dienstag, 9. Juni, um 15 Uhr. Eintritt
frei. – „Musik liegt in der Luft“ am Mittwoch, 10. Juni,
um 14.30 Uhr mit Kai Müller und Edeltraud Ruzek. –
Diavortrag: „Die Normandie“ am Dienstag, 16. Juni,
um 15 Uhr. Eintritt frei.

Waiblingen-Süd
vital, Modellvor-
haben des Projekts
„Soziale Stadt“, im
„BIG-Kontur“,
Danziger Platz 8,
E-Mail: vital@big-

wnsued.de, www.BIG-WNSued.de: � 1653-548, Fax
1653-552. – Die Sportangebote finden, soweit nicht
anders genannt, im Gebäude am Danziger Platz 13
statt. Walking: montags um 8 Uhr, Start an der Rin-
nenäckerschule. – Nordic-Walking: montags um 9
Uhr, Start vor dem BIG-Kontur am Danziger Platz 8;
freitags um 18 Uhr, Start am Schüttelgraben an der
Unterführung B14/B29; sonntags um 9 Uhr, Start am
Wasserturm. – Wandertreff: am Mittwoch, 10. Juni,
(Uhrzeit und Ziel am Aushang/BIG-Kontur) – Fel-
denkrais: montags um 10 Uhr.
Xco-Shape: dienstags um 19.30 Uhr sowie donners-
tags um 18.30 Uhr. – Body Workout: dienstags um
18.15 Uhr.
Badminton: donnerstags um 18.45 Uhr in der Rinnen-
äcker-Turnhalle.
Volleyballtreff: donnerstags um 18 Uhr auf dem Rin-
nenäcker-Spielplatz.
Rückengymnastik: donnerstags um 9 Uhr (nicht am
4. Juni).
Folkloretanz: donnerstags um 10 Uhr (nicht am 4.
Juni) werden Körper und Geist mit Tänzen aus aller
Welt in Schwung gebracht – die Gruppe freut sich
über neue Teilnehmer (Gebühr: drei Euro/Vital-
Coin). – Linientanz: freitags um 18 Uhr (nicht am 5.
Juni) in der Rinnenäcker-Turnhalle.
Bauch-Beine-Rücken: donnerstags um 17.15 Uhr.
Hip Hop: freitags um 15 Uhr (nicht am 5. Juni) für
Kinder von acht Jahren an (mit Anmeldung).
Fitness für Mütter: Mütter mit Kleinkindern bis 24
Monate trainieren freitags von 10 Uhr bis 11 Uhr,
während der Nachwuchs spielt. Anmeldung unter �
57484.

Familienzentrum „Karo“, Alter Postplatz 17, �
98224-8900, Fax -8905, E-Mail info@familien-
zentrum-waiblingen.de. Öffnungszeiten: mon-
tags bis freitags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr, mon-
tags bis donnerstags von 15 Uhr bis 18.30 Uhr.

Kinderschutzbund
Schorndorf/Waiblin-
gen, im Familienzen-
trum KARO, � 98224-
8914, E-Mail: info@kinderschutzbund-waiblingen.de,
im Internet: www.kinderschutzbund-waiblingen.de.
Sprechstunden: dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr.
Dann können Babysitter, Leihomas oder -opas ge-
bucht werden. – Außerdem sucht die Initiative Ehren-
amtliche, die als Leihgroßeltern oder Babysitter aktiv
werden möchten; ebenso sind Helferinnen und Hel-
fer willkommen, die sich im „Begleitenden Umgang“
engagieren möchten oder den Kinderschutzbund bei
seinen Veranstaltungen unterstützen. Außer per E-
Mail kann man sich unter � 07181 887717 (Frau
Knauß) informieren.

Familienbildungsstätte/
Mehrgenerationenhaus
im Familienzentrum
KARO, � 98224-8920, Fax
98224-8927, E-Mail: in-
fo@fbs-waiblingen.de, im
Internet: www.fbs-waib-
lingen.de. Anmeldungen
sind erforderlich und per Post möglich, telefonisch,
per Fax, per E-Mail und über die Homepage. Öff-
nungszeiten: montags bis freitags von 9.30 Uhr bis 12
Uhr sowie montags und donnerstags von 15 Uhr bis
17.30 Uhr. Kinderbetreuung für Ein- bis Dreijährige
montags bis freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr – für zwei,
drei oder fünf Tage. Aktuell: „Persönliche Farbbera-
tung für Männer“ am Samstag, 13. Juni, um 13 Uhr. –
Führung zum Thema „Frauengräber auf dem Waib-
linger Friedhof“ am Sonntag, 14. Juni, um 16 Uhr;
Treffpunkt ist die Alte Rommelshauser Straße 23. –
„Backnang – die Murr-Metropole“, Besuch der Stifts-
kirche, der Gruft des Markgrafen und des Stadtturms
am Sonntag, 14. Juni, um 14 Uhr. Treff vor dem Bahn-
hofsgebäude. – „Erste Hilfe bei Säuglingen und Klein-
kindern“ am Montag, 15. und 22. Juni, um 20 Uhr.

„Frauen im Zentrum – FraZ“ im Fa-
milienzentrum KARO, E-Mail: fraz-
waiblingen@gmx.de. Informationen
bei Christina Greiner, � 561005, und
Iris Braun, � 9947989. Aktuell:
„Stammtisch“ am Dienstag, 9. Juni,
um 19 Uhr. – „Skat lernen und spielen“ am Freitag,
12. Juni, um 19 Uhr. – „Strickcafé“ am Samstag, 13.
Juni, um 14 Uhr.

pro familia Waiblingen im Familienzentrum
KARO, � 98224-8940, Fax 98224-8955, E-Mail: waib-
lingen@profamilia.de, Internet www.profamilia-
waiblingen.de. „Pille-danach-Infotelefon“ in deut-
scher, türkischer, englischer und russischer Sprache,
� 01805 776326. „Flügel“-Beratungstelefon für Frau-
en, die von sexualisierter Gewalt betroffen sind: �
0160 4881615, E-Mail: info@fluegel-waiblingen.de, In-
ternet: www.fluegel-waiblingen.de.
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 9 Uhr bis
18 Uhr. Telefon-Kontaktzeit: montags, dienstags und
donnerstags von 9 Uhr bis 13 Uhr, mittwochs von 9
Uhr bis 16 Uhr sowie freitags von 9 Uhr bis 11 Uhr. –
Angebote: Jeden ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 15 Uhr bis 17 Uhr offene Sprechstunde der Fa-
milienhebamme im Erdgeschoss für Schwangere,
junge Mütter, Bezugspersonen und Familien. Unver-
bindlich und gern auch anonym können Fragen ge-
stellt und Probleme besprochen werden. Die Famili-
enhebamme hat auch die Möglichkeit, praktisch und
mit Filmen anzuleiten. – „Caféchen“, der offene Treff,
mittwochs von 15 Uhr bis 17 Uhr, ein kostenloses An-
gebot zum Kennenlernen, Unterhalten, Ausruhen
und Stillen für Schwangere, junge Eltern und Bezugs-
personen. Eine Familienhebamme und eine Sozialpä-
dagogin stehen für Fragen zur Verfügung. Für Kinder
gibt es Spielmöglichkeiten.

Freiwilligen-Agentur im
Familienzentrum
KARO. Beratungszeit:
mittwochs von 14 Uhr bis
16.50 Uhr und jeden ers-
ten und dritten Freitag
im Monat von 10 Uhr bis 12.50 Uhr im Themenbüro,
2. OG. Außerhalb dieser Zeit können unter � 07151
98224-8911 Nachrichten auf der Mailbox hinterlas-
sen werden oder per E-Mail an fa.waiblin-
gen@gmx.de. – Die FA ist ein Angebot der Stadt
Waiblingen von Ehrenamtlichen für Ehrenamtliche
und wird vom Fachbereich Bürgerengagement der
Stadt organisiert. Sie berät und unterstützt Interes-
sierte bei der Suche nach einem passenden bürger-
schaftlichen Engagement. Dazu kooperiert sie mit
zahlreichen sozialen Organisationen und Einrichtun-
gen in Waiblingen und vermittelt diesen ehrenamt-
lich engagierte Menschen. Aktuell: die Freiwilligen-
Agentur freut sich über Ehrenamtliche, die sich in fol-
genden Bereichen engagieren möchten:
• Berater zur Patientenverfügung (davor: viertägige
Schulung), Einsatz alle fünf Wochen von 15 Uhr bis 18
Uhr, plus Beratung im persönlichen Umfeld.
• Betreuung der Garten-AG an der Wolfgang-Zacher-
Grundschule (Freude am Umgang mit Kindern und
an Gartenarbeit), mittwochs von 15 Uhr bis 16 Uhr.
• Individuelle Lernbegleitung – „Azubipaten“ (Freu-
de am Umgang mit Jugendlichen, Bereitschaft zur
Fortbildung), kurzfristige Unterstützung beim Ler-
nen bis zu jahrelanger Begleitung der jungen Men-
schen.
• Mitarbeiter im Weltladen Waiblingen (Interesse an
der Idee des fairen Handels, Freude am Verkauf,
Teamarbeit), vier Stunden wöchentlich oder 14-tägig.

„Café Kontakt“ des
Kreisdiakonieverbands
Rems-Murr & der Cari-
tas Ludwigsburg-Waib-
lingen-Enz im Familienzentrum KARO, E-Mail: ca-
fekontakt@kdv-rmk.de. Informationen bei Kathrin
Feser, � 9822489-15. – Am letzten Montag im Monat
von 14 Uhr bis 16.30 Uhr: Gesprächstreff für jeder-
mann bei Kaffee und Gebäck. Darüberhinaus Raum
und Zeit für persönliche Anliegen oder Hilfe beim
Ausfüllen eines Formulars.

Väteraufbruch für Kin-
der, Kreisgruppe Rems-
Murr. Offener Treff mit
Austausch und Refera-

ten jeden zweiten Donnerstag im Monat von 19 Uhr
bis 21 Uhr im Familienzentrum KARO, Erdgeschoss,
Raum „Treff“. Geplante Termine: 11. Juni und 9. Juli.

Musikschule, Chris-
tofstraße 21 (Come-
niusschule); Internet:
www.musikschule-
unteres-remstal.de.
Informationen und
Anmeldungen zu al-

len Kursen im Sekretariat unter � 07151 15611 oder
15654, Fax 562315 oder per E-Mail: info@musikschu-
le-unteres-remstal.de. Aktuell: Das Cello-Orchester
Baden-Württemberg – ein Ensemble aus 120 Spiele-
rinnen und Spielern jeden Alters und unterschiedli-
chen Könnens – probt von 1. bis 4. November im
Remstal. Das Konzert dazu gibt es am 5. November
um 20 Uhr im Bürgerzentrum Waiblingen (ein zwei-
ter Auftritt ist am 6. November in Rutesheim ge-
plant). Werke von Tschaikowsky, Piazzolla oder
Gershwin stehen auf dem Spielplan. Gesucht werden
noch Einzelspieler ebenso wie Ensembles. Anmel-
dungen sind in der Musikschule möglich. Ebenso
sind Konzertkarten schon jetzt erhältlich: unter
www.reservix.de im Internet sowie bei den Vorver-
kaufsstellen von reservix.
Neue Kurse
Die Musikschule bietet nach den Sommerferien Kurse
in rhythmisch-musikalischer Erziehung an. Die Teil-
nahme ist für Kinder von vier Jahren an möglich. Der
Unterricht eignet sich auch als Einstieg in den späte-
ren Instrumentalunterricht. Comeniusschule (Kurs-
beginn am Montag, 14. September, 15.10 Uhr, und am
Dienstag, 15. September, um 14.45 Uhr) Schnupper-
kurs am Montag, 15. Juni, um 14 Uhr bzw. am Diens-
tag, 16. Juni, um 14.15 Uhr. – Kinderhaus Im Sä-
mann, Korber Höhe (Kursbeginn am am Montag, 14.
September, um 15 Uhr) Schnupperkurs am Montag,
15. Juni, um 16.10 Uhr. – Beinstein, Evangelisches
Gemeindehaus (Kursbeginn am Dienstag, 15. Sep-
tember, um 15.10 Uhr) Schnupperkurs am Dienstag,
16. Juni, um 15.10 Uhr. – Bittenfeld, Schillerschule
(Kursbeginn am Donnerstag, 17. September, um 15.15
Uhr), es können die Schnupperkurse der anderen
Veranstaltungsorte besucht werden. – Hegnach,
Burgschule (Kursbeginn am Montag, 14. September,
um 14.40 Uhr) Schnupperkurs am Montag, 15. Juni,
um 14.40 Uhr. – Hohenacker, Bürgerhaus (Kursbe-
ginn am Dienstag, 15. September, um 15.25 Uhr)
Schnupperkurs am Dienstag, 16. Juni, um 14.45 Uhr. –
Neustadt, Grundschule (Kursbeginn am Donners-
tag, 17. September, um 17 Uhr) Schnupperkurs am
Donnerstag, 18. Juni, um 15.50 Uhr.
In Rhythmik-Kursen für Kinder von fünf Jahren an
gibt es noch freie Plätze, diese können im Sekretariat
erfragt werden; auch dazu sind Schnupperstunden
möglich.

Galerie Stihl Waiblingen – Weingärtner Vorstadt 12.
„Spiegel der Seele. Landschaftszeichnungen der Ro-
mantik“ der „Stiftung Museum Kunstpalast, Düssel-
dorf“. Zu sehen sind 100 Handzeichnungen, unter an-
deren von Aschenbach, Carus, Menzel oder Scheuren
gezeigt. Öffnungszeiten bis 23. August: Dienstag bis
Sonntag von 11 Uhr bis 18 Uhr, donnerstags bis 20
Uhr (offen an Fronleichnam, 4. Juni).
Haus der Stadtgeschichte – Weingärtner Vorstadt 20.
Derzeit außerdem Sonderausstellung „Kriegsende
1945 in Waiblingen“. Öffnungszeiten bis 13. Septem-
ber: dienstags bis samstags von 14 Uhr bis 18 Uhr (of-
fen auch an Fronleichnam, 4. Juni); sonntags von 11
Uhr bis 18 Uhr .
Stadtbücherei – Kurze Straße 24, Marktdreieck.
„Kopflos“, Kleinplastiken aus Bronze von Dr. Helmut
Vidal, dem früheren Waiblinger Arzt, zeigen Surrea-
les, Sprichwörter und Gedanken. Öffnungszeiten bis
5. Juni: dienstags bis freitags von 10 Uhr bis 18.30 Uhr,
samstags von 9 Uhr bis 14 Uhr.
Hochwachtturm – Der Turm ist samstags und sonn-
tags von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Eine Besich-
tigung ist auch an anderen Tagen zu den Öffnungs-
zeiten der Tourist-Information möglich (montags bis
freitags von 9 Uhr bis 18 Uhr, samstags von 9 Uhr bis
13 Uhr). Der Schlüssel kann gegen ein Pfand in der
Tourist-Information, � 07151 5001-155, Scheuern-
gasse 4, abgeholt werden. – Zeichnungen zu Achim
von Arnims historischem Roman „Die Kronenwäch-
ter“ von Gerhard van der Grinten können zu diesen
Zeiten besichtigt werden. Ebenso die Ausstellung
zum „Staufer-Mythos“ sowie die Achim-von-Arnim-
Stube, die im Gedenken an den Autor des in Waiblin-
gen spielenden Romans eingerichtet wurde.

Ausstellungen,
Galerien

Aktivspielplatz, Schorndorfer
Straße/Giselastraße, � 563107.
Öffnungszeiten: während der
Schulzeiten montags bis freitags
von 14 Uhr bis 18 Uhr; mitt-
wochs von 18.30 Uhr bis 20 Uhr
ist Teenieabend. Montags, mitt-
wochs und freitags Angebote für

Kinder von sechs bis zwölf Jahren, dienstags und
donnerstags für Kinder von sechs bis zehn Jahren.
Donnerstags von 16 Uhr bis 17 Uhr ist Mädchenstun-
de, dienstags von 16 Uhr bis 17 Uhr Jungenstunde.
Freitags ist Ausflugs- oder Kinotag, bitte Anmelde-
formulare mitnehmen; der Aki bleibt dann für Nicht-
teilnehmer geschlossen. „Pfingstrallye“ am Mitt-
woch, 3. Juni. – Am Donnerstag, 4., und am Freitag, 5.
Juni, ist geschlossen. – In der Woche von 8. Juni an
werden die Hütten renoviert. Am Montag, 15., und
am Dienstag, 16. Juni, ist geschlossen; von Mittwoch,
17. Juni, an werden Comics gestaltet.

Forum Nord, Salierstraße 2. „Stadtteil-Büro“ mit of-
fener Sprechstunde zum sozialen Leben mit Angebo-
ten zur Unterstützung und Integration montags von
14 Uhr bis 16 Uhr und donnerstags von 16 Uhr bis 18
Uhr oder nach Vereinbarung unter � 205339-11, E-
Mail: manfred.haeberle@waiblingen.de, Internet:
www.waiblingen.de/forumnord. Beratung zur Pa-
tientenverfügung am Mittwoch, 24. Juni, um 15 Uhr
(mit Anmeldung im Forum). Ausflug nach Haiger-
loch mit Stadtführung und Museumsbesuch am 26.
Juni. Abfahrt um 8.15 Uhr am Forum Nord, um 8 Uhr
am Forum Mitte. Anmeldungen in beiden Foren mög-
lich (Forum Mitte: � 51568, E-Mail: martin.fried-
rich@waiblingen.de). – Aktuell: „K. und K.“, Kaffee
und Kuchen in schönem Ambiente am Mittwoch, 3.
Juni, um 15 Uhr. – „Hamburg, eine Stadt erzählt“,
Bildvortrag bei Kaffe und Kuchen am Mittwoch, 10.
Juni, um 15 Uhr mit Manfred Häberle. – „Osteoporo-
se“, Vortrag mit Möglichkeit für Fragen am Mitt-
woch, 17. Juni, um 19 Uhr. Kooperationsveranstal-
tung mit der FBS. Anmeldung dort unter �
982248920 oder im Forum. Gebühr: fünf Euro. Kin-
der- und Jugendtreff, Info unter � 205339-13. Die
Einrichtung ist derzeit geschlossen.

Sozialverband
VdK, Ortsverband.
Servicezentrum in
der Zwerchgasse 3/
1 (Herzogscheuer).
Im Internet:

www.vdk.de/ov-waiblingen/, E-Mail: ov-waiblin-
gen@vdk.de. – Beratungszeiten in der Geschäftsstelle
sind am 1. und 3. Montag im Monat von 14 Uhr bis 16
Uhr, � 562875. Die Beratung ist auch für Nichtmit-
glieder kostenlos, dabei geht es vor allem um Schwer-
behinderung, Patientenberatung, Soziales und Infor-
mationen zu den Angeboten des Ortsverbands.

Kinderfilm im Kino – im
„Traumpalast“, Bahnhofstraße
50-52. Der Abenteuerfilm „Klet-
ter-Ida“ steht am Freitag, 5. Juni
2015, um 14.30 Uhr auf dem Pro-
gramm. Die zwölfjährige Ida
liebt das Klettern. Ihr Vater war
einst ein bekannter und begeis-
terter Bergsteiger, bis er bei ei-
nem Unfall fast ums Leben kam.
Jetzt betreibt er eine Gokart-Bahn in Kopenhagen. Ida
hat sein Talent geerbt – mit Geschick klettert sie auf
alles, was höher als drei Meter ist, obwohl die Eltern
ihr dies ausdrücklich verboten haben. Ihre Freunde
Sebastian und Jonas beneiden sie um ihren coolen Va-
ter und sind beide ziemlich in Ida verliebt. Als Idas
Vater schwer erkrankt, sind die beiden Jungs bereit,
alles zu tun, um Ida zu helfen, das Geld für eine
schwierige Operation zu bekommen. – Dänemark/
Norwegen/Schweden 2002, Regie: Hans Fabian Wul-
lenweber, Laufzeit: 89 Minuten, FSK: von sechs Jah-
ren an, FBW: Prädikat besonders wertvoll. Eintritt:
Kinder drei Euro, Erwachsene vier Euro. Vorverkauf:
� 07151 959280. Veranstalter: Kinder- und Jugend-
förderung Stadt Waiblingen. Information: �
07151 5001-265 (Frau Glaser).


